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Müllheimer Stadtfest mit Hitzerekord
Das 54. Müllheimer Stadtfest wird als das heißeste in die 
Geschichte eingehen. Bei der Eröffnung am Freitagabend 
herrschten über 40 Grad Celsius im Schatten. Trotzdem 
feierten zahlreiche Gäste – besonders in den Abendstun-
den – ausgelassen in der Innenstadt.
Impulsvortrag zur zivilen Verteidigung
Im Mittelpunkt der kurzen Eröffnungsfeier stand der Vortrag des 
Vizepräsidenten des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe. Für den musikalischen Rahmen sorgten Frede-
rik Steinhagen und Oscar Ruiz Ehrlich an den Trompeten sowie 
Anna-Lea Marquigny und Miriam Rudolph mit ihren Violinen.

Vorweg erklärte Bürgermeister Martin Löffler, dass die Welt heute 
von vielen Krisen, von Kriegen in Europa (Ukraine) und Nahen 
Osten, von schwerwiegenden Cyberangriffen auf die empfindli-
che Infrastruktur wie die Wasserversorgung, Stromversorgung und 
auf Verwaltungen auf ganz unterschiedliche Weise heimgesucht 
werde. Deshalb sei es ihm eine Freude, den Vizepräsidenten des 
Bundesamtes, Dr. René Funk für einen Impulsvortrag zum Thema 
„Resilienz – Fundament der zivilen Verteidigung“ gewonnen zu 
haben. Seit 2023 ist er Vizepräsident dieser Bundesbehörde, zuvor 
war Funk Ordnungsbürgermeister der Stadt Freiburg. Das Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe hat nach 
den Worten Löfflers die Aufgabe, die Zivilgesellschaft mit Blick 
auf Krisen, möglichen kriegerischen Auseinandersetzungen und 
Katastrophen widerstandsfähiger zu machen. Wie notwendig das 
sei, machte der Bürgermeister am Beispiel der brandenburgischen 
Partnerstadt Hohen Neuendorf deutlich, deren Stadtverwaltung 
vor wenigen Monaten durch einen Cyberangriff weitgehend lahm-
gelegt worden sei.

Dr. René Funk skizzierte die aktuelle Lage: „Wir leben heute nicht 
mehr in Frieden wie früher, aber auch nicht im Krieg." Damit un-
terstrich er die Bedeutung einer vorausschauenden Vorbereitung 
der Zivilgesellschaft. Das Bundesamt müsse die entsprechenden 
Rahmenbedingungen schaffen – etwa die bundesweite Sirenen-
alarmierung modernisieren und gegen Cyberangriffe absichern. 
Deshalb werde auch in den Zivilschutz investiert, beispielsweise 
in die weitere Ausrüstung und den Ausbau des Technischen Hilfs-
werks.

Dr. René Funk fasste dies unter dem Begriff der zivilen Verteidi-
gung zusammen, die die militärische Ertüchtigung ergänzen 

müsse. Diese Widerstandsfähigkeit der Zivilbevölkerung sei das 
Fundament der zivilen Verteidigung und damit eine gesamtge-
sellschaftliche Aufgabe von Bund, Ländern und Gesellschaft. Das 
Bundesamt schule Verwaltungsmitarbeitende für die Führung 
von Behörden in Krisensituationen und investiere in digitale wie 
analoge Warnsysteme – von automatischen Warnhinweisen über 
Smartphones und Rundfunk bis hin zu Sirenen. Ein wichtiges Ziel 
sei es, die Bevölkerung für Notsituationen zu sensibilisieren. „Da 
haben wir allerdings noch einen langen Weg vor uns", räumte er 
ein und betonte, dass auch die Zivilgesellschaft selbst einen akti-
ven Beitrag zum Bevölkerungsschutz leisten müsse.

Fassanstich und Festbetrieb trotz Gluthitze
Mit dem Fassanstich eröffnete Bürgermeister Martin Löffler offi-
ziell das Stadtfest. Musikalisch umrahmt wurde der symbolische 
Akt von der Müllheimer Stadtmusik, verstärkt durch Musiker des 
Musikzuges der Feuerwehr Hohen Neuendorf, sowie vom Hügel-
heimer Küferchor. Mitglieder der Trachtengruppe Hügelheim ver-
teilten kostenlose Weinproben.

Unter der Hitze litten nicht nur die Gäste, die meist erst gegen 
Abend zum Fest kamen, sondern auch die Vereine, die ihre Stän-
de und Lauben in der Gluthitze betrieben. Der Festlaune tat das 
jedoch keinen Abbruch. Das Programm der musiktreibenden 
Vereine wurde allerdings zur Schonung mancher Instrumente 
gekürzt. Auch beim Oldtimertreffen hinterließ die Hitze Lücken – 
dennoch wurden mehr als 100 historische Fahrzeuge präsentiert. 

MÜLLHEIM AKTUELL
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10 Jahre Ehrenamtsbörse 
Müllheim – Feiern Sie 
mit uns beim Aktionstag 
„Abenteuer Ehrenamt"
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Engagierte,
ohne Ihren unermüdlichen Einsatz in unseren Vereinen und sozia-
len Einrichtungen wäre das herzliche Miteinander in Müllheim nicht 
denkbar. Darauf sind wir stolz! Während andere Plattformen ein-
schlafen, lebt unsere Ehrenamtsbörse seit nunmehr 10 Jahren durch 
Ihre treue Unterstützung. Ein weiterer Meilenstein: Unsere beliebte 
Serie „Ich und mein Ehrenamt“ zählt inzwischen stolze 60 Artikel.
Dieses Jubiläum möchten wir mit einem erweiterten Programm des 
diesjährigen Aktionstages Abenteuer Ehrenamt feiern. Kommen Sie 
vorbei und erleben Sie einen Vormittag voller Inspiration!

•	 Wann: Samstag, 11. Juli 2026, von 09:00 bis ca. 13:30 Uhr
•	 Wo: Museumsinnenhof und Möbiushof, Müllheim i. M.
•	 Wichtig: Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt! 

 
Stöbern, Finden, Mitwirken – Das erwartet Sie:
•	 Engagement entdecken: Zahlreiche Infostände Müllheimer 

Initiativen (wie Diakonie, Caritas, DRK, Hospizgruppe und viele 
mehr) stellen sich vor.

•	 Erleben & Mitmachen: Freuen Sie sich auf spannende Aktio-
nen wie beispielsweise einen Demenzparcours, Steine bemalen, 
Tischfußball oder Mitmach-Aktionen für Jung und Alt.

•	 Wissen & Kultur: Kurze Impulsvorträge, ein unterhaltsames Quiz 
zum Ehrenamt in Müllheim mit attraktiven Preisen und eine Markt-
zeit-Führung im Markgräfler Museum laden zum Entdecken ein.

•	 Gemeinsam genießen: Das Stadtjugendreferat und der Inter-
nationale Beirat und weitere sorgen für ein buntes Kinderpro-
gramm, Popcorn, Fingerfood und kulinarische Leckereien.

•	 Schätze finden: Bummeln Sie gemütlich durch die Flohmarkt-
stände der Lebenshilfe. 

 
Lassen Sie uns gemeinsam dem Ehrenamt — Teil unserer starken 
Gemeinschaft in Müllheim — Danke sagen.
Wir freuen uns auf Sie!
 
Herzliche Grüße
Ihr Martin Löffler 
und der AK Ehrenamt

Auf dem Weg zur Großen Kreisstadt: 
Landratsamt und Regierungspräsidium 
befürworten Antrag aus Müllheim i. M. 
– Erhebungsfeier 
Sowohl das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald als 
auch das Regierungspräsidium Freiburg haben den Antrag 
der Stadt Müllheim im Markgräflerland auf Erhebung zur 
Großen Kreisstadt unterstützt. Die Erhebung soll zum 1. 
Januar 2027 erfolgen. Ministerpräsident Cem Özdemir hat 
bereits zugesagt die Verleihungsurkunde im Rahmen eines 
Festaktes in Müllheim i. M. zu überreichen.
Landratsamt und Regierungspräsidium bestätigen Leistungs-
fähigkeit
Bereits im März 2026 hat das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde grünes Licht gegeben. 
In seinem Schreiben an das Regierungspräsidium bestätigte das 

Landratsamt, dass die Stadt Müllheim im Markgräflerland sämtliche 
Voraussetzungen gemäß § 3 Abs. 2 der Gemeindeordnung erfüllt. 
Dies betrifft sowohl die maßgebende Einwohnerzahl als auch die 
erforderliche Leistungsfähigkeit und Haushaltskraft zur Erfüllung 
der Aufgaben einer Großen Kreisstadt sowie zur Wahrnehmung der 
Aufgaben des Gemeindeverwaltungsverbandes Müllheim-Baden-
weiler. „Wir unterstützen den Antrag der Stadt Müllheim im Mark-
gräflerland", heißt es ausdrücklich in der Stellungnahme des Land-
ratsamtes.

Im Mai 2026 folgte die Zustimmung des Regierungspräsidiums 
Freiburg. In seinem Schreiben an das Ministerium des Inneren, für 
Digitalisierung und Kommunen leitete das Regierungspräsidium 
den Antrag mit einer befürwortenden Stellungnahme weiter: „Das 
Regierungspräsidium schließt sich der Stellungnahme des Landrat-
samtes an." Die finale Zustimmung durch das Landeskabinett Ba-
den-Württemberg wird für September oder Oktober 2026 erwartet 
und gilt als Formsache.

Vorbereitungen für 2027 laufen auf Hochtouren
Parallel bereitet die Stadtverwaltung bereits die Einrichtung der 
Ausländerbehörde, der Wohngeldstelle und des Rechnungsprü-
fungsamtes vor, die nach der Erhebung ab dem 1. Januar 2027 ihre 
Arbeit aufnehmen werden. Die neue Leiterin der Ausländerbehör-
de, Monja Müller, wurde bereits verpflichtet und hat am 01. Juni 
Ihren Dienst aufgenommen. Auch weitere Einstellungen sind in Vor-
bereitung.

Erhebungsfeier zur Großen Kreisstadt
Die feierliche Erhebung zur Großen Kreisstadt wird durch Minister-
präsident Cem Özdemir persönlich vorgenommen. Im Rahmen des 
Festaktes wird die Erhebungsurkunde überreicht, die den neuen 
Status der Stadt Müllheim im Markgräflerland offiziell besiegelt. Die 
Erhebungsfeier wird Ende November 2026 im Bürgerhaus Müllheim 
i. M. stattfinden. 

Gemeinderat verabschiedet  
erstes Konsolidierungspaket
Die Stadt Müllheim hat ein erstes Konsolidierungspaket 
geschnürt, das den Haushalt strukturell und dauerhaft um 
eine Million Euro entlasten soll. Es umfasst rund 40 Maß-
nahmen. Der Gemeinderat stimmte dem Paket zu.
Die Ursache für das Haushaltsdefizit liege vor allem an äußeren Ein-
flüssen, erklärte Bürgermeister Martin Löffler eingangs der Debatte. 
Allein die Kreisumlage betrage fast 40 Prozent, weil auch der Land-
kreis längst an seinem finanziellen Limit angekommen sei. Es gehe 
um Leistungen, beispielsweise Sozialleistungen, die von Bund und 
Land den Kommunen auferlegt, aber ohne finanzielle Ausstattung 
„durchgereicht" werden. „In Müllheim ist die Lage noch nicht so 
schlimm wie in vielen anderen Kommunen, für uns gibt es noch kei-
nen verordneten Konsolidierungszwang", stellte der Bürgermeister 
fest. Dennoch befasste sich der Gemeinderat in einer zweitägigen 
Klausursitzung mit einem ersten Konsolidierungspaket, das im Er-
gebnishaushalt – also ohne Einbeziehung der Investitionen im Fi-
nanzhaushalt – in den Folgejahren den Haushalt jährlich um eine 
Million Euro entlasten soll. Das Ergebnis: 72 Prozent sollen bei den 
Ausgaben eingespart werden, 28 Prozent der Entlastung erwartet 
die Stadt durch verbesserte Einnahmen. „So können wir es wahr-
scheinlich schaffen, 2027 auf die Erhöhung der Grundsteuer und der 
Gewerbesteuer zu verzichten", betonte der Bürgermeister.
 
Weitere Beschlüsse erforderlich
Nicht alle im Konsolidierungspaket aufgeführten Maßnahmen kön-
nen automatisch in Kraft treten; bei verschiedenen Themen sind 
noch weitere Beschlüsse erforderlich. Ob die vorgeschlagenen 
Maßnahmen ausreichend sein werden, hängt auch von der Entwick-
lung der Gewerbesteuer im kommenden Jahr ab. „Bisher sind wir in 
diesem Jahr auf einem guten Weg", führte er an. Der Bürgermeister 
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berichtete von konstruktiven Debatten während der Klausurtagung 
und dankte dem Gemeinderat für das gute Miteinander und das 
Mittragen der Verwaltungsvorschläge, die letztlich zu dem Konso-
lidierungspaket geführt hätten.

Ziel des ersten Konsolidierungspakets ist es, keine Einrichtungen 
zu schließen, Steuererhöhungen zu vermeiden und Einsparungen 
durch Kostenreduzierungen Vorrang vor Ertragssteigerungen – 
etwa durch Erhöhung von Gebühren und Entgelten – zu geben.

Konkrete Maßnahmen
Im Maßnahmenkatalog stehen beispielsweise die Reduzierung 
der Öffnungszeiten in der Mediathek und im Markgräfler Museum 
sowie eine Personalreduzierung in der Mediathek. Zwei größere 
Posten von jeweils 200.000 Euro betreffen Unterhaltungskosten im 
Hoch- und Tiefbaubereich, die auf dem Niveau des laufenden Jah-
res „eingefroren" werden sollen. Zum Maßnahmenkatalog gehören 
außerdem eine bessere Nutzung des städtischen Forstbetriebes 
sowie eine Erhöhung der Eintrittsgelder im Freibad um 30 Prozent. 
Für Erwachsene bedeutet dies künftig eine Erhöhung von 5,50 auf 
geplante 7,50 Euro; für Jugendliche und bei der Jahreskarte soll die 
Erhöhung moderater ausfallen. Die Bestattungskosten sollen eben-
falls kostendeckender gestaltet werden. Einige andere Einnahme-
positionen werden moderat erhöht.

Fraktionen tragen Paket mit
Die CDU-Gemeinderatsfraktion werde diese Vorschläge größten-
teils mittragen, sagte der stellvertretende Fraktionssprecher Sven 
Ruhkopf und ergänzte: „Wir wissen, dass wir konsolidieren müssen." 
Er und seine Fraktion gehen allerdings davon aus, dass auch ein 
zweites Konsolidierungspaket notwendig werde, kündigte er mit 
Blick auf die kommende Steuerschätzung im November an. Ziel sei-
ner Fraktion sei es, mit den Finanzen auf neue Krisen vorbereitet zu 
sein und ein entsprechendes Sicherheitspolster zu erwirtschaften.

„Unsere Fraktion trägt das Konsolidierungspaket mit", betonte Mi-
chael Nutsch, Sprecher der Fraktion der Freien Wähler. Wichtig 
sei jedoch, die weichen Standortfaktoren wie beispielsweise das 
Schwimmbad, die Mediathek und das Museum auch in Zukunft zu 
erhalten. Nutsch sieht die Ursache in den Beschlüssen von Bund und 
Land, den Kommunen Aufgaben aufzubürden, ohne diese mit Fi-
nanzmitteln zu hinterlegen.

Dem schloss sich auch die Sprecherin von Bündnis 90/Die Grünen, 
Dora Pfeiffer-Suger, an und stellte fest: „Deshalb sehen wir die Not-
wendigkeit für dieses Konsolidierungspaket klar und deutlich." Es sei 
ein schwieriger Prozess zu entscheiden, wo Einsparungen möglich 
seien oder welche Steuern und Gebühren erhöht werden müssten. 
Bauchschmerzen habe sie bei Einsparungen in der Mediathek, bei 
den Öffnungszeiten des Museums und bei der stärkeren Nutzung 
des Stadtwaldes. Ihr Credo: „Die Aufenthaltsqualität in Müllheim 
darf sich nicht verschlechtern."

Es falle nicht leicht, an den Stellschrauben zu drehen, sagte 
SPD-Fraktionssprecherin Myriam Egel und betonte: „Wir konnten 
uns mit den Vorschlägen anfreunden, die meisten auch begrüßen."

Abweichend von der Fraktionslinie übte CDU-Stadtrat Jürgen Nafz 
Kritik, obwohl er eine Haushaltskonsolidierung grundsätzlich für 
richtig und notwendig halte. Probleme hatte Jürgen Nafz mit dem 
zeitlichen Zusammenhang zwischen Konsolidierung und der vor-
auseilenden Entscheidung zur Beantragung der Großen Kreisstadt. 
Aus seiner Sicht ergäben sich zusätzliche Kosten, die „einen nicht 
unerheblichen Teil der nun geplanten Einsparungen relativieren 
werden", weshalb er eine andere Entscheidungsreihenfolge für rich-
tiger gehalten hätte. An dieser Stelle hätte er sich mehr Transparenz 
gewünscht. Er kündigte deshalb an, dem Konsolidierungspaket 
nicht zustimmen zu können.

Bürgermeister Martin Löffler entgegnete, mit der Großen Kreisstadt 
erhalte Müllheim eine erhöhte Zuweisung aus Ausgleichszahlungen 
des Landes, die die Mehrkosten für die Wohngeldstelle komplett 
finanzieren werde. Er räumte ein, dass die Ausländerbehörde, die 
künftig beim Gemeindeverwaltungsverband angesiedelt werden 

müsse, neue Kosten verursache. Von der neuen Nähe profitierten 
jedoch unzählige Mitbürger mit Migrationshintergrund. Er rechne 
auch damit, diese Mehrkosten über Einnahmen der Verkehrsüber-
wachung ausgleichen zu können. Neben mobilen Überwachungs-
anlagen soll eine zweite, stationäre Blitzanlage an der gefährlichen 
Kreuzung Richtbergspange/Kreisstraße K 4944 nach Neuenburg 
aufgebaut werden, um an diesem Unfallschwerpunkt die Geschwin-
digkeitsbeschränkungen besser durchsetzen zu können. „Es geht 
also um die Verkehrssicherheit mit dem Nebeneffekt höherer Ein-
nahmen", erklärte der Bürgermeister.

Am Ende verabschiedete der Gemeinderat mit 21 Ja-Stimmen, 1 
Nein-Stimme und 2 Enthaltungen das Konsolidierungspaket I.

Abwassergebühren bleiben stabil
Gute Nachrichten für die Bürgerinnen und Bürger Müll-
heims: Die Abwassergebühren werden in diesem Jahr nicht 
erhöht. Die Schmutzwassergebühr bleibt bei 1,87 Euro pro 
Kubikmeter, auch die Niederschlagswassergebühr verän-
dert sich mit 0,39 Euro pro Quadratmeter nicht.
Die Gebührenkalkulation erfolgt in diesem Jahr ungewöhnlich spät. 
Beigeordneter und Finanzdezernent Alexander Willi begründete 
dies mit verspätet eingegangenen Wirtschaftszahlen des zustän-
digen Abwasserzweckverbandes. „Wir schlagen aufgrund der nun 
vorliegenden Kalkulation vor, die Gebühren konstant zu halten", be-
tonte Willi.

Möglich ist dies, weil aus dem Jahr 2022 ein Überschuss von über 
250.000 Euro zur Verfügung steht, der entsprechend der gesetzli-
chen Vorgaben nun in die Kalkulation eingeflossen ist. Ohne diesen 
Betrag würde die Abwassergebühr auf 2,10 Euro pro Kubikmeter 
steigen. Ähnlich verhält es sich beim Niederschlagswasser, das ver-
siegelte Flächen auf den Grundstücken betrifft: Hier nahm die Stadt 
über den Eigenbetrieb rund 297.000 Euro mehr ein als geplant. 
Ohne diesen Überschuss würde die Gebühr auf 0,54 Euro pro Qua-
dratmeter steigen. Ob die beiden Gebühren für das Wirtschaftsjahr 
2027 angehoben werden müssen, wird die künftige Gebührenkal-
kulation zeigen, erklärte Alexander Willi.

Investitionen in das Kanalnetz
Der Wirtschaftsplan sieht auch Investitionen in das Abwassersys-
tem der Stadt vor. Der Schwerpunkt liegt bei der Erneuerung des 
Kanals in der Ortsdurchfahrt Vögisheim. Ferner sind Arbeiten in der 
Hebelstraße und in der Belchenstraße mit insgesamt 500.000 Euro 
sowie die Verlängerung des Mischwasserkanals in der Straße Unte-
rer Brühl vorgesehen. Der gesamte Investitionsbedarf beläuft sich 
auf knapp 2,2 Millionen Euro. Daher befürwortete der Gemeinderat 
auch eine Kreditaufnahme für den Eigenbetrieb in Höhe von knapp 
2,6 Millionen Euro Die Kreditaufnahme liegt nach Erläuterung von 
Willi deshalb etwas über der Investitionssumme, weil der Eigenbe-
trieb in früheren Jahren in Relation zu den Investitionssummen zur 
Einsparung von Zinsen wenig Kredite aufgenommen hat und daher 
die Liquidität nun verbessert werden muss.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig sowohl die Höhe der Ab-
wassergebühren als auch den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes.

Neue Fördermöglichkeit für die Sanie-
rung des Freibades
Die Stadt Müllheim will eine neue Fördermöglichkeit für 
die Sanierung des Müllheimer Schwimmbades nutzen. Der 
Gemeinderat fasste einen entsprechenden Beschluss, um 
das Interesse an diesen Fördermitteln deutlich zu machen.
„Diese Fördermöglichkeit kommt überraschend. Wir müssen einen 
Antrag mit einem Gemeinderatsbeschluss untermauern", erklärte 
Bürgermeister Martin Löffler zu Beginn des Tagesordnungspunk-
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Sperrung Grillplätze aufgrund 
Waldbrandstufe 4
Aktuell haben wir die Waldbrandstufe 4. Das bedeutet „hohe Ge-
fahr“. Infolgedessen sperrt die Stadt Müllheim i. M. – Polizeibehörde 
bis auf Weiteres alle öffentlichen Grillstellen der Stadt Müllheim i. M., 
inkl. aller Ortsteile. Sobald der Witterungsverlauf es zulässt, werden 
die Grillstellen wieder geöffnet.
Die Stadt Müllheim i. M. warnt davor, dass ein Feuer im Wald schon 
durch die Glasscherben einer weggeworfenen Flasche verursacht 
werden kann. 
Ebenso verheerend wirken unachtsam weggeworfene Zigaretten, 
aber auch Funkenflug kann schnell ein Feuer verursachen. Im Wald 
gilt deshalb ein generelles Rauchverbot von März bis einschließlich 
Oktober.  Auch das Feuermachen im Wald ist grundsätzlich verboten.
 
Weitere Informationen:
Ortspolizeibehörde, Tel.: 07631/801 350
ortspolizeibehoerde@muellheim.de

tes. Im Fokus stehen verschiedene Sanierungsprojekte, die über 
die Wintermonate in den kommenden Jahren umgesetzt werden 
sollen, erläuterte Baudezernentin Franka Häußler in der jüngsten 
Ratssitzung. Diese Maßnahmen könnten nicht länger aufgeschoben 
werden, betonte sie.

Das neue Bundesförderprogramm, das der Bundestag mit dem ak-
tuellen Bundeshaushalt beschlossen und mit 250 Millionen Euro 
ausgestattet hat, kommt für die Stadt zur rechten Zeit. Erneut ist das 
Förderprogramm zweistufig aufgebaut: In der ersten Phase muss 
die Stadt eine Projektskizze einreichen. Bei positivem Bescheid 
rückt das Müllheimer Schwimmbadprojekt in die zweite Phase, in 
der Planung und Kostenberechnung konkretisiert werden müssen. 
Erfolgt auch hier eine Zusage, werden die Gesamtkosten des mehr-
jährigen Sanierungsprojektes mit 45 Prozent der förderfähigen Kos-
ten bezuschusst. Die Projektlaufzeit kann laut Förderrichtlinien bis 
zu sechs Jahre betragen.

Geplante Maßnahmen und Kosten
Für das Müllheimer Freibad sind Gesamtbruttokosten inklusive Pla-
nungskosten von rund 1,6 Millionen Euro vorgesehen. „Wir werden 
die verschiedenen Arbeiten auf die Jahre 2027 bis 2031 verteilen, da 
nur in den Wintermonaten gearbeitet werden soll", kündigte Franka 
Häußler an.

In den Wintermonaten 2027 und 2028 steht die Barrierefreiheit im 
Mittelpunkt: Eine neue Zugangsrampe zwischen den beiden Be-
ckenbereichen soll gebaut und der Eingangsbereich verbessert 
werden. Hinzu kommen ein neues Aufsichtshaus am Sprungturm, 
neue Messtechnik, Notfallausrüstung sowie zusätzliche Umkleide-
bereiche für Mitarbeitende – geschätzte Gesamtkosten: 120.000 
Euro brutto.

In den folgenden Bauabschnitten sind Photovoltaikanlagen als 
schattenspendende Dächer über dem Sitzplatz am Kiosk, dem Kin-
derplanschbecken und dem Umkleidebereich geplant (geschätzte 
Bruttokosten: 280.000 Euro). Weitere Maßnahmen umfassen die ener-
getische Erneuerung der Badewassertechnik (320.000 Euro brutto), 
die Erneuerung der Beckenwassererwärmung samt Elektroarbeiten 
(230.000 Euro brutto) sowie die Umstellung der Halogenleuchten auf 
LED-Technik (70.000 Euro). Abschließend steht die Erneuerung der 
Lüftungsanlagensteuerung an, kalkuliert auf derzeit 180.000 Euro. 
Die Planungskosten für die Fachplaner Schwimmbadtechnik und 
Elektrotechnik werden mit 400.000 Euro brutto veranschlagt.

Eigenanteil und Handlungsspielraum
Mit seinem Beschluss stimmte der Gemeinderat der Einreichung der 
Projektskizze zu und beschloss, den Eigenanteil von etwa 880.000 
Euro ab dem kommenden Jahr in die städtischen Haushalte einzu-
planen. Auf Nachfrage stellte Baudezernentin Franka Häußler klar, 
dass der Gemeinderat mit Blick auf die Haushaltskonsolidierung bei 
einer Förderzusage nicht verpflichtet sei, das Projekt zwingend um-
zusetzen. In diesem Fall würden die Fördergelder allerdings an den 
Bund zurückfallen. Die Sanierungsmaßnahmen seien jedoch auch 
ohne Fördergelder dringend notwendig, betonte sie.

Kostenloser Stromspar-Check 
Mitzumachen lohnt sich jetzt doppelt: Das Stromspar-Team berät 
individuell vor Ort und baut die passenden Soforthilfen wie Durch-
laufbegrenzer, Steckerleisten und wassersparenden Duschköpfe 
direkt ein. Haushalte, die sich bis Ende August anmelden, nehmen 
zudem an einer Verlosung teil und haben die Chance, eine Solar-Po-
werbank zu gewinnen. 

Anmeldungen für den kostenlosen, unabhängigen Stromspar-
Check beim Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald: Tel.: 
0761/8965-459 und stromspar-check@caritas-bh.de oder bei der 
zentralen hotline: 0800 444 33 22. 

Teilnahmebedingungen und weitere Informationen unter: 
www.stromspar-check.de/termin-vereinbaren

WIR FÜR EUCH
Arbeiten bei der Stadt Müllheim i. M.

Mittelzentrum mit mehr als 20.000 Einwohnern, 
in der Mitte zwischen Freiburg und Basel im Herzen
des Markgräflerlandes

JOB

MÜLLHEIM
IM MARKGRÄFLERLAND

Müllheim im Herzen des Markgräflerlandes 
steht für Lebensqualität, Vielfalt und Entwick-
lung. Als moderne Arbeitgeberin bieten wir 
sichere Jobs, flexible Arbeitszeitmodelle und 
echte Mitgestaltungsmöglichkeiten. Ob Ver-
waltung, Technik, Bildung und Soziales, bei 
uns findest du vielfältige Aufgaben mit Sinn.

Nähere Infos und Ansprechpartner:
www.muellheim.de/jobs

Stadt Müllheim i. M.
Personalwesen
Tel. 07631-801-220

Hie
rb

ew
er

ben …

•	 Kita „Bärenfels“ - Erzieher (m/w/d) |  
päd. Fachkraft nach § 7 KiTaG

•	 Kita „Regenbogen“ - Erzieher (m/w/d) |  
päd. Fachkraft nach § 7 KiTaG

•	 Kita „Am Langen Rain“ - Erzieher (m/w/d) |  
päd. Fachkräfte nach § 7 KiTaG

•	 Gemeindevollzugsbediensteter (m/w/d) unbefristet 
in Vollzeit - ab sofort

•	 Technischer Koordinator (m/w/d) im kommunalen 
Tiefbau unbefristet in Vollzeit - ab sofort

•	 Technischer Hausmeister / Objektbetreuer (m/w/d) 
für kommunale Liegenschaften und Fuhrpark
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Der Gemeindeverwaltungsverband Müllheim-Badenweiler sucht für die  
Untere Baurechts- und Denkmalschutzbehörde zum 01.01.2027 eine

 

 Leitung (m/w/d) 
unbefristet in Vollzeit

Mit den 5 Verbandsgemeinden Auggen, Badenweiler, Buggin-
gen, der Stadt Müllheim i. M. und der Stadt Sulzburg umfasst der 
Zuständigkeitsbereich des GVV ein Einzugsgebiet von rd. 35.000 
Einwohnern. 

Der GVV wurde im Jahr 1974 gegründet und hat den Status einer 
Unteren Verwaltungsbehörde mit den Zuständigkeiten als Unte-
re Baurechts- und Denkmalschutzbehörde, Untere Verkehrsbe-
hörde sowie ab dem 01.01.2027 als Untere Ausländerbehörde. 
Außerdem ist er Waffen-, Versammlungs-, Gaststättenbehörde, 
Bußgeldstelle und Ansprechpartner für die Bereiche Sicherheit, 
Ordnung und Gewerberecht.

Ihre Kernaufgaben:
•	 Verantwortungsvolle Leitung und zukunftsorientiertes Ma-

nagement der Baurechts- und Denkmalschutzbehörde
•	 Strategische und innovative Weiterentwicklung der Behörde in 

Zeiten der Digitalisierung und New Work
•	 Motivierende Führung und Weiterentwicklung eines Teams 

von derzeit 12 Mitarbeitenden
•	 Konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den 

Verbandsgemeinden
•	 Kompetente Vertretung der Behörde sowohl innerhalb als auch 

außerhalb der Verbandsverwaltung

Unsere Anforderungen:
•	 Abgeschlossenes Hochschulstudium (Master oder Diplom) ide-

alerweise in der Fachrichtung Architektur-, Bauingenieurwesen 
bzw. die Qualifikation als Volljurist/in, eine Qualifikation als 
Bauverständiger nach § 46 LBO BW oder für Beamt/innen die 
Befähigung für den gehobenen bautechnischen Verwaltungs-
dienst

•	 Erfahrungen im Bauordnungs- und Bauplanungsrecht, ein-
schlägige Erfahrungen im Denkmalrecht und baurechtsbezo-
genem Verwaltungsrecht sowie Erfahrungen bei der anstehen-
den Digitalisierung

•	 Hohe Kommunikations- und Konfliktfähigkeit
•	 Starke Sozialkompetenz und überzeugende Führungskompe-

tenz

Es erwartet Sie eine Leitungsfunktion mit Gestaltungsspielraum 
sowie der Möglichkeit, bei der Entwicklung des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Müllheim-Badenweiler konstruktiv mitzuwirken 

und die Zukunft mitzugestalten. Mit Ihrer Fachkompetenz und der 
Fähigkeit, unterschiedliche Interessen rechtlich zu bewerten, tra-
gen Sie dazu bei, die bauliche Entwicklung im Verbandsgebiet zu 
unterstützen. Neben der rechtssicheren Prüfung und Bewertung 
baurechtlicher Anträge und Anfragen steht die Beratung und Un-
terstützung externer Beteiligter und der Verbandsgemeinden in 
baurechtlichen Fragestellungen im Mittelpunkt. Die Baurechts- 
und Denkmalschutzbehörde fungiert dabei als Schnittstelle zur 
kommunalen Bauleitplanung.

Sie verstehen sich als Führungskraft mit „Hands-on-Mentalität“, die 
strategische Weitsicht mit fundierter fachlicher Detailarbeit im Bau-
recht verknüpfen kann. Ebenso ist uns wichtig, dass Sie mit moder-
nem Führungsverständnis den angestoßenen Digitalisierungs-Pro-
zess aktiv leben und mitgestalten. Dieser steht für eine moderne, 
wertschätzende und teamorientierte Arbeitskultur.

Wir bieten:
Neben einem unbefristeten, zukunftssicheren Arbeitsverhältnis in 
Vollzeit und einer leistungsgerechten Bezahlung nach EG 12 TVöD/
A13 LBesG haben Sie die Chance, am komplexen Aufgabenfeld der 
Baurechts- und Denkmalschutzbehörde aktiv mitzuwirken und die 
Behörde weiter in die digitale Zukunft zu führen. 

Wir begleiten Sie 24/7 in Ihrer Führungsrolle: Sapericus als KI-ba-
siertes Coaching für Leadership & Resilienz. Darüber hinaus pro-
fitieren Sie von Zusatzleistungen wie z.B. der Teilnahme am Fir-
menfitnessprogramm Hansefit.

Informationen zum Aufgabengebiet erhalten Sie von Herrn Feld-
mann (07631 801-450), der Fachbereich Personalwesen (07631 
801-220) beantwortet Ihre Fragen zum Anstellungsverhältnis.

Ihre Bewerbung reichen Sie bitte über unser Bewerbungsportal 
unter www.muellheim.de/jobs bis spätestens zum 15.07.2026 
ein.

Vorstellungsgespräche: Die Vorstellungsgespräche werden vo-
raussichtlich in der KW 30 stattfinden. Wir bitten die Bewerber/
innen dies bereits bei Ihrer Planung zu berücksichtigen.
  
Fachbereich Personalwesen
personalwesen@muellheim.de
07631 801-220

Wichtige Information zur Sanierung der Ortsdurchfahrt Vögisheim (K4984)
Bauabschnitt I - Beginn: 22. Juni bis voraussichtlich Ende Oktober 2026
Die Ortsdurchfahrt Vögisheim ist in diesem Zeitraum gesperrt.
 
Zufahrt zur Gärtnerei Weber, Vögisheim
22.06. – 31.07.	 Zufahrt über die Straße „Im Weierle“ mit dem Pkw uneingeschränkt möglich (Umleitungsplan wird ausgeschildert)
31.07. – 14.09.	 Die Straße „Im Weierle“ ist gesperrt – Zufahrt über Auggen gemäß Umleitungsplan möglich
ab 14.09.	 Zufahrt von Müllheim kommend wieder möglich
 
Zufahrt zum Hofladen Rüdlin, Zizingen
Die Zufahrt ist über Auggen gemäß dem Umleitungsplan möglich
 
Weitere Informationen
Alle Umleitungspläne für die einzelnen Bauabschnitte finden Sie auf der Website der Stadt Müllheim i. M. unter 
www.muellheim.de/baustelle
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Tipps für den Umgang 
mit der Biotonne im 
Sommer
Hohe Temperaturen können im Sommer zu Problemen mit der Bio-
tonne führen. Hier finden Sie Tipps, um diese zu verhindern.
Im Sommer ist ein schattiges Plätzchen der richtige Standplatz für 
die Biotonne. Am besten wird sie in die Garage oder in den Schup-
pen gestellt. Vielleicht gibt es Stellmöglichkeiten an der Nordseite 
des Wohngebäudes oder eine schattige Nische an der Hauswand. 

Problematik: Die Biotonne riecht unangenehm 
Zu viele nasse Bioabfälle sind in der Biotonne verpresst. Dies führt 
zu Sauerstoffmangel und übelriechenden Gärprozessen. 
Was Sie dagegen tun können: 
•	 Küchenabfälle in Zeitungspapier oder Papiertüten einwickeln.
•	 Knüllpapier (Zeitungen, Servietten, Eierkartons etc.) mit in die 

Biotonne geben, vor allem auch auf den Boden der Biotonne. So 
kleben Bioabfälle dort nicht fest.

•	 Die Biotonne möglichst nicht in die pralle Sonne stellen, sondern in 
den Schatten. Trockene Gartenabfälle zur Auflockerung hinzugeben.

•	 Die Biotonne von Zeit zu Zeit reinigen

Problematik: 
Fliegen und Maden krabbeln in der Biotonne herum
Obst- und Stubenfliegen ernähren sich von Bioabfällen und legen 
gerne ihre Eier darin ab. Innerhalb kürzester Zeit reift dann die Nach-
kommenschaft des Ungeziefers heran, sofern es in der Biotonne 
heiß und feucht ist. 
Was Sie dagegen tun können: 
•	 Decken Sie Ihr Sammelgefäß in der Küche immer zu oder benut-

zen Sie am besten Gefäße mit Deckel.
•	 Entleeren Sie die Sammelgefäße möglichst täglich in die Biotonne.
•	 Bei Madenbefall empfiehlt es sich, Erde, Gesteinsmehl, Algenkalk, 

Sägemehl oder Holzhäcksel von unbehandeltem Holz, Tonmehl 
oder Quarzmehl in die Biotonne einzustreuen. Diese Zusätze sind 
im Handel erhältlich.

•	 Sprühen oder streichen Sie den inneren und oberen Rand der Bio-
tonne mit Essigessenz, Lavendel-, Zitronen, oder Teebaumöl ein. 
Das können die Fliegen und Maden nicht leiden.

Verwenden Sie bitte niemals Desinfektionsmittel oder Insektenver-
nichtungsmittel:  Diese stören den biologischen Abbau bei der Verwer-
tung der Abfälle erheblich und sind eine Gefahr für Mensch und Tier!
 
Infobox
Weitere Informationen im Internet unter www.lkbh.de/alb oder auch 
telefonisch bei der Abfallberatung unter der Nummer 0761 2187-9707.	

Altkleiderabgabe  
jetzt an vielen  
Recyclinghöfen im Landkreis möglich
Ab 01.07.2026 ist die Abgabe von Alttextilien und Altkleidern an den 
15 Recyclinghöfen in Ballrechten-Dottingen, Bötzingen, Breisach, 
Eichstetten, Hartheim, Ihringen, Kirchzarten, Lenzkirch, Löffingen, 
March, Merzhausen, Müllheim, Schluchsee, Staufen und Umkirch 
zu den regulären Öffnungszeiten möglich. 
Ebenfalls ist eine Abgabe, wie bisher, an den Regionalen Abfallzent-
ren in Eschbach und Titisee-Neustadt eingerichtet. 

An den Recyclinghöfen werden zunächst mindestens zwei Cont-
ainer aufgestellt. Die Regionalen Abfallzentren erhalten bis zu drei 
Container. Im Bedarfsfall wird die Containeranzahl an den jeweili-
gen Standorten kurzfristig erhöht.

Hintergrund und Ziele der Umstellung
Die Auswahl der Recyclinghöfe als neue Standorte ist eine Reaktion 

auf den zunehmenden Abbau von Containern durch gewerbliche 
oder gemeinnützige Sammler aufgrund stark gestiegener Fehlwür-
fe und Vermüllungen an den bisherigen Standplätzen. Eine hohe 
Qualität der Alttextilien ist jedoch wichtig, da diese sich durch ge-
zielte Sammlung hochwertig wiederverwenden oder stofflich ver-
werten lassen können. Daneben führen Fehlwürfe und Vermüllung 
auch zu erhöhten Reinigungskosten. 

Durch die besser zugänglichen und regelmäßig geleerten Container 
soll daher die Qualität der Sammlung verbessert, illegale Ablage-
rung reduziert und die Wiederverwertung von Alttextilien geför-
dert werden.

„Mit der neuen Containerausstattung der Recyclinghöfe schaffen 
wir eine verlässliche Grundlage für die getrennte Sammlung von 
Alttextilien im Landkreis. Gerade in Zeiten, in denen gemeinnüt-
zige Anbieter ihre bisherigen Standorte aufgeben müssen, ist es 
wichtig, dass wir als Abfallwirtschaft unserer gesetzlichen Verpflich-
tung nachkommen und hierzu praktikable wie auch wohnortnahe 
Entsorgungsmöglichkeiten für die Bürgerinnen und Bürger anbie-
ten.“ so der kaufmännische Leiter der Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald (ALB), Herr Karsten Schalich.

Gesetzlicher Rahmen und Marktsituation
Seit dem 1. Januar 2025 ist die ALB zur Annahme von Textilabfällen 
verpflichtet. 

Aufgrund des zusätzlich eingebrochenen Marktes für Alttextilien, 
der den Rückzug vieler gemeinnütziger und gewerblicher Anbie-
ter im Landkreis zur Folge hat, soll dieser Schritt auch die Entsor-
gungsstruktur wie auch die Entsorgungssicherheit für Alttextilien 
im Landkreis weiter stärken. 

Daneben soll diese Maßnahme auch die Attraktivität der kleine-
ren Recyclinghöfe durch die Ausweitung der Annahmepalette von 
Wertstoffen weiter steigern.

Ansprechpartner für Rückfragen: Abfallberatung
Telefon: 0761-2187-9707, E-Mail: alb@lkbh.de
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Wie Sie die Kleinsten vor Sonnenstich, 
Sonnenbrand und Hitzeschlag schützen
Informationen von https://www.klima-mensch-gesundheit.de/  
Kinder reagieren empfindlich auf Hitze. Je jünger, desto empfindli-
cher und schutzbedürftiger sind sie. Besondere Vorsichtsmaßnah-
men sind wichtig, denn Kinder schwitzen weniger als Erwachsene 
und geben dadurch weniger Wärme ab. Bei extremer Hitze und gro-
ßer Anstrengung gelingt es dem kindlichen Körper oft nicht mehr, 
seine Temperatur genügend abzusenken. Die Folgen können Hit-
zeerschöpfung oder sogar ein Hitzschlag sein. 
 
Hier die wichtigsten Tipps auf einen Blick:
•	 Meiden Sie die Hitze so gut es geht und setzen Sie Babys und 

Kleinkinder weder der direkten Sonneneinstrahlung noch inten-
siver Mittagshitze aus.

•	 Berücksichtigen Sie bei Ihrer Tagesplanung, dass Kleinkinder in 
der heißesten Tageszeit – etwa zwischen 10 und 17 Uhr – auf an-
strengende Bewegungsspiele verzichten sollten.

•	 Schützen Sie Ihr Kind von oben bis unten mit sonnengerechter 
Kleidung. Dazu gehören auch eine Kopfbedeckung sowie eine 
Sonnenbrille.

•	 Schützen Sie die Haut Ihres Kindes mit Sonnenschutzmittel. 
Denken Sie unbedingt daran, die Sonnencreme mit einem Licht-
schutzfaktor (LSF) von mindestens 30 rechtzeitig – also eine halbe 
Stunde, bevor es nach draußen geht - aufzutragen.

•	 Achten Sie darauf, dass Ihr Kind genug trinkt. Am besten eignen 
sich Wasser, ungesüßte Früchte- und Kräutertees sowie Saftschor-
len (ein Teil Saft und drei Teile Wasser). Die Getränke sollten kühl, 
aber nicht eiskalt sein. 

•	 Tipps, die Kinder zum Trinken motivieren: 
Bieten Sie zu jeder Mahlzeit ein Getränk an. 
Erinnern Sie Ihr Kind stündlich ans Trinken. 

Stellen Sie die Getränke griffbereit und motivieren Sie „Trinkmuf-
fel“, öfter kleine Mengen zu trinken 
Gestalten Sie das Getränkeangebot abwechslungsreich. 
Bringen Sie mit bunten Gläsern Farbe ins Spiel. 
Bieten Sie Ihrem Kind an, mit einem (möglichst wiederverwend-
baren) Strohhalm zu trinken. 
Gehen Sie mit gutem Beispiel voran und trinken Sie ebenfalls 
regelmäßig und ausreichend.  
Trinken Sie zusammen mit Ihrem Kind und führen Sie z. B. ge-
meinsame, spielerische Trinkpausen ein. Das motiviert.  
Denken Sie daran, Trinkgefäße im Freien zum Schutz vor Insek-
ten abzudecken.

•	 Halten Sie Ihre Wohnung und den Körper Ihres Babys bzw. Ihres 
Kleinkindes möglichst kühl.

•	 Sorgen Sie dafür, dass sich Ihr Kleinkind beim Spielen mit Wasser, 
im Planschbecken oder unter einer Gartendusche abkühlen kann. 
Schon eine große Schüssel mit Wasser auf dem Balkon erfüllt die-
sen Zweck. Achtung: Die Gefahr des Ertrinkens wird oft unter-
schätzt. Lassen Sie kleine Kinder nie unbeaufsichtigt im oder 
am Wasser spielen.

•	 Legen Sie Ihr Baby oder Ihr Kleinkind im kühlsten Raum der Woh-
nung schlafen.

•	 Prüfen Sie die Körpertemperatur Ihres Kindes. Ob Sie Ihr Baby 
oder Ihr Kleinkind richtig gekleidet haben bzw. ob ihm zu warm 
oder zu kalt ist, können Sie ganz leicht herausfinden: Befühlen Sie 
die Stelle zwischen den Schulterblättern unterhalb des Nackens. 
Die Haut hier sollte warm, aber nicht verschwitzt sein.

 
Hitzebedingte Beschwerden erkennen und behandeln
Sind Kinder im Freien körperlich sehr aktiv, entsteht Hitzestress, 
der in einen Zustand der Hitzeerschöpfung übergehen kann. Ty-
pische Anzeichen sind:
•	 starkes Schwitzen,
•	 kühle Haut,
•	 ein gerötetes Gesicht und/oder
•	 trockene Lippen als Zeichen dafür, dass Ihr Kind zu wenig getrun-

ken hat.

Zusätzlich können Kinder über folgende Symptome klagen:
•	 Kopfschmerzen,
•	 Übelkeit und/oder
•	 Ohrgeräusche.

Sind Kinder im Hitzestress, wirken sie außerdem erschöpft und un-
konzentriert. Sorgen Sie dafür, dass sich der kindliche Körper ab-
kühlt. Begeben Sie sich mit Ihrem Kind in kühlere Innenräume, ma-
chen Sie feuchte Umschläge und animieren Sie Ihr Kind, möglichst 
viel zu trinken.

Nehmen Sie die genannten Symptome nicht auf die leichte Schulter: 
Hitzeerschöpfung kann zu einem Hitzschlag führen, der lebensbe-
drohlich für Ihr Kind werden kann. Ein Hitzschlag kündigt sich durch 
erhöhte Körpertemperatur in Verbindung mit heißer, roter Haut, die 
allerdings nicht schwitzt, und starke, stechende Kopfschmerzen an. 
Behandeln Sie das gemeinsame Auftreten dieser Symptome als ab-
soluten medizinischen Notfall und rufen Sie schnellstmöglich den 
Notdienst (Telefonnummer: 112).

Ist der Kopf Ihres Kindes über einen längeren Zeitraum starker Son-
neneinstrahlung ausgesetzt, kann es einen Sonnenstich bekom-
men. Häufige Symptome sind Kopfschmerzen, Übelkeit und Na-
ckenschmerzen. 

Leiten Sie Erste-Hilfe-Maßnahmen ein, indem Sie für Abkühlung und 
ausreichend Flüssigkeitszufuhr sorgen. Bei Verdacht auf einen Son-
nenstich sollten Sie außerdem zeitnah medizinischen Rat einholen.

Denken Sie immer daran: 
Ihr Baby oder Ihr Kleinkind kann sich selbst nicht helfen – sein 
wichtigster Sonnen- und Hitzeschutz sind Sie!
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Die Deutsch-Französische Brigade  
informiert: Regelung für den Zutritt auf 
den Standortübungsplatz Müllheim i. M.
Der Standortübungsplatz Müllheim i. M. ist das militärische Übungs-
gebiet der DEU/FRA Brig am Standort und muss als solches den un-
gestörten Ausbildungs- und Übungsbetriebs für die Truppe ermög-
lichen.
Im Hinblick auf die momentane Sicherheitslage, der Vertiefung der 
Fähigkeiten zur Landes- und Bündnisverteidigung sowie der Durch-
führung einer allgemeinen Grundausbildung ist es auch am Stand-
ort Müllheim i. M. zu einer Erhöhung der Ausbildungsaktivitäten 
gekommen.

Auch wenn die Grenzen des Standortübungsplatzes Müllheim i. M. 
nicht überall mit einem Zaun versehen sind, weisen dennoch Schil-
der rund um das Areal deutlich darauf hin, dass das Betreten des 
Geländes grundsätzlich nicht gestattet ist. 
Aus diesem Grund informiert die Deutsch-Französische Brigade 
erneut die örtliche Bevölkerung, dass das Betreten des Geländes 
nur außerhalb der Übungszeit und nur für volljährige Personen mit 
einem gültigen Berechtigungsausweis gestattet ist. 
Minderjährige dürfen ausschließlich in Begleitung eines zutrittsbe-
rechtigten Erwachsenen auf das Gelände. Das Befahren des Stand-
ortübungsplatzes mit Kraftfahrzeugen jeglicher Art sowie das Be-
treten mit Pferden ist verboten!

Um Übungen und militärische Ausbildungen auf dem Standort-
übungsplatz für die Bevölkerung klar kenntlich zu machen, wurden 
an verschiedenen Orten Flaggenmasten gesetzt. Besonders bei 
Ausbildungen mit Einsatz von Manövermunition oder Pyrotechnik 
werden grundsätzlich rote Flaggen als Warnzeichen gehisst. Bei ge-
hissten roten Flaggen gilt für Zivilisten ein Betretungsverbot für den 
gesamten Standortübungsplatz. Dieses Betretungsverbot schließt 
alle Inhaber eines Berechtigungsausweises mit ein.
Wenn keine Flaggen gehisst sind, gilt weiterhin die Berechtigung 
zum Betreten des Standortübungsplatzes in Verbindung mit einem 
gültigen Berechtigungsausweis.

Aufgrund der zunehmend festgestellten unbefugten Personen, die 
sich auf dem Standortübungsplatz aufgehalten haben, muss erneut 
an die Zutrittsbeschränkung erinnert werden. Eine Berechtigung 
zum Betreten kann beim Unterstützungspersonal Standortältester 
in der Robert-Schuman-Kaserne beantragt werden (E-Mail: ustg-
persstoaemuellheim@bundeswehr.org, Tel-Nr.: 07631 90 1004), ein 
Anspruch darauf besteht nicht.

Zur Sicherheit Aller ist nur ein kontrolliertes und begrenztes Betre-
ten des Geländes auf befestigten Wegen (Asphalt, Beton, Schotter) 
außerhalb der Nutzungszeiten der Truppe zulässig. Dies wird im 
Rahmen des Ausstellungsverfahrens für die Berechtigungsauswei-
se bestmöglich gewährt, da hier die Antragstellenden über Ver-
haltensregeln und Auflagen belehrt werden. Hierbei muss der/die 
Antragstellende den Zutrittsbeschränkungen zustimmen, was auch 
mit Unterzeichnung der Haftverzichtserklärung dokumentiert wird. 
Trotz sorgfältiger Überwachung kann es immer wieder vorkommen, 
dass Munition und Munitionsteile sowie Stacheldraht von übenden 
Truppen auf dem Platz zurückbleiben. Dabei kann es zu Unfällen mit 
erheblichen Verletzungen, sowohl bei Personen als auch bei freilau-
fenden Haustieren kommen. Hunde dürfen im Rahmen der oben auf-
geführten Nutzungsbedingungen und der jährlichen Brut- und Setz-
zeit deshalb nur angeleint auf dem Übungsplatz mitgeführt werden. 
Darüber hinaus stellen Übungen gerade mit unbeleuchteten und 
getarnten Gefechtsfahrzeugen eine ständige Gefahr für Unbeteiligte 
dar. Vermeintliche Ruhe ist kein Indiz dafür, dass der Übungsplatz ge-
rade nicht für militärische Ausbildungen genutzt wird.
Das Berühren und Aneignen von Munition, Munitionsteilen und 
Ausbildungsmaterial ist strengstens untersagt. Es besteht Lebens-
gefahr! Für Unfälle jeglicher Art, auch in Verbindung mit Munition 
und Geschossteilen, wird keine Haftung übernommen. Eltern, An-

gehörige und Lehrer werden gebeten, Kinder und Jugendliche auf 
die besonderen Gefahren hinzuweisen. Der Standortübungsplatz 
ist kein Abenteuerspielplatz! Soldaten sind angewiesen, Zivilper-
sonen auf ihre Zutrittsberechtigung hin zu prüfen und Unbefugte 
aufzufordern, den Übungsplatz unverzüglich zu verlassen. Darüber 
hinaus ist der Standortübungsplatz selbstverständlich keine Müll-
kippe. Jegliche Art von Müllentsorgung auf dem Platz ist verboten. 
Zuwiderhandlungen werden als Ordnungswidrigkeit oder in schwe-
ren Fällen als Straftat geahndet und zur Anzeige gebracht.

Die Soldaten sind angehalten, Verstöße gegen die Regelung fest-
zuhalten und zu melden. Den Anweisungen von Soldaten ist Folge 
zu leisten. 
Der Standortälteste behält sich vor, ggf. weitere Maßnahmen einzu-
leiten und bittet um Verständnis für diese Regelungen.

Virtuelles Amt: Nur eine kurze  
Mittagspause? Kein Problem!
Ab jetzt können Sie viele Behördengänge nebenbei erledigen. Das 
Virtuelle Amt bittet Ihnen die Möglichkeit Ihren Termin mit einem 
Sachbearbeiter per Videochat durchzuführen.

Sie sprechen persönlich mit einem Mitarbeiter und erhalten die be-
nötigten Bescheinigungen und Nachweise direkt im Termin in digi-
taler Form.

Gebühren können Sie direkt und bequem gleich im Termin bezahlen.

Stellen Sie sicher, dass Sie ein internetfähiges Endgerät (PC, Note-
book, Tablet oder Smartphone) mit Mikrofon & Kamera haben und 
suchen Sie sich ein ruhiges Plätzchen, damit Sie ungestört den Ter-
min mit dem Sachbearbeiter ausführen können.

Vereinbaren Sie vorher einen Termin über www.muellheim.de/ter-
min. Nähere Informationen finden Sie unter www.muellheim.de/va.

Wir gratulieren recht 
 herzlich und wünschen 
Ihnen sowie allen nicht 
genannten Jubilaren  
alles Gute, beste  
Gesundheit und  
Wohlergehen.

Jubilare
Herzliche Glückwünsche an unsere Jubilare:

101 Jahren
Ursula Dillmann
 
85 Jahren
Joachim Terhardt
 
80 Jahren
Christa Penselin

 
75 Jahren
Elfriede Stork
Rolf WIhler
 
70 Jahren
Markus Dinse
Silvia Weiß
 



11 | Donnerstag, 02. Juli 2026HALLO MÜLLHEIM

Aus dem Gemeinderat (zusammenfassender Bericht nach § 41b GemO)
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 24.06.2026 be-
schlossen,
•	 bezüglich des Internationalen Beirat der Stadt Müllheim i. M.:

•	 Frau Zahra Ayoubi rückwirkend zum April 2026 als ordentliches 
Mitglied in den Internationalen Beirat der Stadt Müllheim i.M. 
für die verbleibende Amtszeit einzuberufen. Die Nachbeset-
zung erfolgt aufgrund des Austritts des bisherigen Mitglieds 
Musa Nije, dessen Engagement und Verdienste um die interkul-
turelle Zusammenarbeit ausdrücklich gewürdigt werden,

•	 Frau Yorsalem Yihdego (Eritrea) wechselt mit sofortiger Wir-
kung von der Rolle des ordentlichen Mitglieds in die Rolle des 
stellvertretenden Mitglieds des Internationalen Beirats,

•	 Herr Ivo Tateo (Italien) rückt für sie nach und übernimmt ab sofort 
die Funktion als ordentliches Mitglied im Internationalen Beirat;  

•	 der Einreichung der Projektskizze für die Sanierungsmaßnahmen 
des Schwimmbades zuzustimmen und den zu erbringenden Ei-
genanteil von 880.000 € zu erbringen und in die Haushaltspla-
nung 2027 ff. einzuplanen; 

•	 bezüglich der Gebührenkalkulation des Eigenbetriebs Abwasser-
beseitigung für das Wirtschaftsjahr 2026:
•	 Der dem Gemeinderat vorgelegten Gebührenkalkulation Stand 

Juni 2026 wird zugestimmt,
•	 Die Stadt Müllheim beabsichtigt weiterhin, Gebühren für die 

öffentliche Einrichtung zur Abwasserbeseitigung zu erheben,
•	 Die Stadt Müllheim wählt als Bemessungsmaßstab für die zen-

trale Schmutzwasserbeseitigung den Frischwassermaßstab. 
Bemessungsmaßstab für die Niederschlagswasserbeseitigung 
sind die überbauten und darüber hinaus befestigten (versie-
gelten) Grundstücksflächen, die an die Abwasserbeseitigung 
angeschlossen sind,

•	 Bei der Gebührenbemessung wurden die Kosten und Erlöse 
des Jahres 2026 berücksichtigt. Somit liegt der Gebührenbe-
messung der Wirtschaftsplan des Jahres 2026 zugrunde. Die 
Aufteilung der Kosten auf die Schmutz- und Niederschlagswas-
serbeseitigung erfolgt nach den in der Gebührenkalkulation 
erläuterten Grundsätzen,

•	 Zu den ansatzfähigen Kosten in der Gebührenkalkulation gehö-
ren nach § 14 Abs. 3 Satz 1 Kommunalabgabengesetz auch die 
angemessene Verzinsung des Anlagekapitals und angemesse-
ne Abschreibungen. In die Gebührenkalkulationen wurden die 
pagatorischen Fremdkapitalzinsen sowie die Verzinsung des 
Stammkapitals eingerechnet. Bei der Ermittlung der Abschrei-
bungen wurden die Anschaffungs- und Herstellungskosten zu-
grunde gelegt,

•	 Für die Entwässerung der öffentlichen Verkehrsflächen wurde 
in der Gebührenkalkulation für die Abwasserbeseitigung ein 

Abzug bei den laufenden und kalkulatorischen Kosten sowie 
den Zuschüssen vorgenommen (Straßenentwässerungsanteil),

•	 Der Straßenentwässerungsanteil beträgt:
•	 laufende Kosten Kanalisation und Sonderbauwerke Mischwasser

� 13,5 %
•	 laufende Kosten Kanalisation und Sonderbauwerke Nieder-

schlagswasser	� 27,0 %
•	 Betriebskosten Kläranlage AZV Weilertal und AZV Sulzbach� 1,2 %
•	 Betriebskosten Kläranlage AZV Hohlebachtal� 0,0 %
•	 kalkulatorische Kosten Mischwasserbeseitigung� 24,0 %
•	 kalkulatorische Kosten Schmutzwasserbeseitigung	�  0,0 %
•	 kalkulatorische Kosten Niederschlagswasserbeseitigung� 50,0 %
•	 kalkulatorische Kosten Kläranlagen AZV Weilertal und AZV Sulz-

bach� 5,0 %
•	 kalkulatorische Kosten Kläranlage AZV Hohlebachtal	�  0,0 %
•	 Den gebührenfähigen Gesamtkosten der öffentlichen Einrich-

tung, welche in die Gebührenkalkulationen eingestellt wurden, 
wird zugestimmt,

•	 Im Jahr 2026 erfolgt im Bereich Schmutzwasserbeseitigung 
ein Teilausgleich der Kostenüberdeckung des Jahres 2022 
(250.686,23 €). Im Bereich Niederschlagswasserbeseitigung 
erfolgt der Ausgleich der Kostenüberdeckung des Jahres 2021 
(128.888,80 €) und ein Teilausgleich der Kostenüberdeckung 
des Jahres 2022 (168.182,39 €);

•	 den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung für 
das Jahr 2026 gemäß der Anlage festzustellen;

•	 aufgrund der Finanznot der kommunalen Seite das Konsolidie-
rungspaket I für das Haushaltsjahr 2027ff zu beschließen und die 
Verwaltung zu beauftragen, die zur Umsetzung notwendigen 
Schritte einzuleiten;

•	 die Partnerschaft mit der Stadt Guebwiller zu begrüßen und zu 
empfehlen, die Absichtserklärung über die freundschaftlichen 
Beziehungen zwischen der Stadt Müllheim i. M. und der Stadt 
Guebwiller zu unterzeichnen;

•	 im Falle der OD Vögisheim auf die Rinnenanlage nicht zu verzich-
ten und die grundsätzliche Entscheidung über die Herstellung 
von Rinnenanlagen im öffentlichen Straßenraum der Stadt Müll-
heim i. M. in den Bau-, Umwelt und Verkehrsausschuss zur weite-
ren Diskussion zu verweisen.

 
Weitere Informationen finden Sie auf der städtischen Homepage 
unter Gemeinderat - Ratsinformationssystem für Bürger: Sitzungs-
termine – Gemeinderatssitzung 24.06.2026.
 
Die vollständigen Protokolle können Sie demnächst ebenfalls im 
Ratsinformationssystem nachlesen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEM GEMEINDERAT

Bauausschuss – nächste öffentliche Sitzung
Termin: Mittwoch, 08.07.2026 um 17:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal im Rathaus
 
Die Tagesordnung finden Sie unter www.muellheim.de/bekanntmachungen und die Beratungsvorlagen 
unter www.muellheim.de/ratsinfosystem (Ratsinformationssystem).
Im Namen der Stadt Müllheim i. M. lade ich Sie hiermit herzlich ein, die Sitzung zu besuchen.
Martin Löffler, Bürgermeister
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Terminankündigung:

Müllheimer Verschenke-Markt  
am Samstag, 25. Juli 2026
Parkdeck am Rathaus Müllheim
Annahme: 10.00 – ca. 12.00 Uhr
Verschenke-Markt: 13.00 – 15.00 Uhr
Ausführliche Informationen zur Annahme und zum Ablauf folgen!

Kino & Wein am Freitag, 10.07.2026 
Jubiläumsabend mit Musik & Film (20 Jahre DRK Senioren-
programme)
Liebe Engagierte in Müllheim und Umgebung, liebe Interessierte, 
wer gerne ins Kino geht und dazu noch Weingenießer ist, kommt 
bei „Kino & Wein“ ganz auf seine Kosten. 

Die Veranstalter von „Kino & Wein – Kino für Genießer“ laden am 
Freitag, den 10. Juli zu einem besonderen Sommerabend ins Cent-
ral-Theater Müllheim ein. 

Anlässlich des Jubiläums „20 Jahre DRK Seniorenprogramme“ er-
wartet die Gäste ein stimmungsvoller Abend voller Musik, Begeg-
nung und Kino. 

Ab 18.30 Uhr sind Besucherinnen und Besucher eingeladen, den 
Abend bei einem Glas Wein oder Sekt in entspannter Atmosphäre 
zu eröffnen. Die Bewirtung übernimmt der VdK-Ortsverband Müll-
heim, ausgeschenkt werden unter anderem Weine des Weinguts 
Dörflinger.

Für die musikalische Einstimmung sorgt das Livekonzert der „Blue 
Bananas“. Das Duo begeistert mit einer lebendigen Mischung aus 

bekannten Liedern, ge-
fühlvollen Latin-Klas-
sikern und südameri-
kanischen Rhythmen 
und schafft damit eine 
sommerlich-leichte, be-
schwingte Atmosphäre. 

Gezeigt wird um 20.00 
Uhr der Film „Calle 
Málaga – Ein Zuhause 
in Tanger“ von Maryam 
Touzani, der bei den 
Filmfestspielen von Ve-
nedig ausgezeichnet 
wurde. 

María Ángeles (Carmen 
Maura), 79, ist tief ver-
wurzelt im spanischen 
Viertel von Tanger. Ihre 
Wohnung in der Calle 
Málaga - voller Erinne-
rungen, Blumen und 
antiker Schätze - ist ihr 
ganzer Stolz. Vom Balkon aus beobachtet sie das bunte Treiben der 
Stadt - ruhig, zufrieden, in ihrer eigenen Welt. Doch als ihre Tochter 
Clara (Marta Etura) die Wohnung verkaufen will, gerät alles ins Wan-
ken. Statt ins Seniorenheim zu ziehen, stellt sich María Ángeles quer. 
Mit Witz, List und Herz kämpft sie um ihr Zuhause. Überraschend 
findet sie dabei neue Nähe, Lebenslust und eine Liebe, die sie längst 
verloren glaubte.

Der Kinoeintritt sowie Speisen und Getränke werden individuell vor 
Ort bezahlt. Nach dem Film besteht die Möglichkeit, den Abend in 
geselliger Runde ausklingen zu lassen. Ein Fahrdienst des DRK für 
die An- und Abreise kann bei Bedarf genutzt werden; eine Anmel-
dung ist über die DRK-Servicezentrale unter Telefon 07631/1805 0 
oder per E-Mail an seniorenarbeit@drk-muellheim.de erforderlich.

Die Veranstaltung ist Teil der bewährten Zusammenarbeit zwischen 
der DRK-Seniorenarbeit, der Stadt Müllheim, dem VdK-Ortsverband 
Müllheim sowie den Kinos im Markgräflerland.

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
Ende der amtlichen Bekanntmachungen und der Rubriken „Aktuelles aus der Stadtverwaltung, Amtliche Bekanntmachungen,  

Gemeindeverwaltungsverband Müllheim-Badenweiler, Aus dem Gemeinderat“ 
Verantwortlich Bürgermeister Martin Löffler

ABFALLKALENDER
Leerung der Biotonnen:
Dienstag, 7. Juli 	 in Feldberg – Niederweiler – Vögisheim – Zizingen – Zunzingen
Donnerstag, 9. Juli 	� in der Unterstadt und im Bereich nördlich der Schwarzwald-

straße, Britzingen, Dattingen und Hügelheim
Freitag, 10. Juli	 in der Oberstadt

Um rechtzeitige Bereitstellung der Abfallbehälter wird gebeten, da die Abfuhr ab 06.00 Uhr beginnt.

KULTUR,  TOURISMUS & VERANSTALTUNGEN
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Der nächste Termin Kino & Wein: Freitag, den 11.09.2026
Wir möchten mit dem Format Kino & Wein auch im Jahr 2026 wieder 
Menschen miteinander ins Gespräch bringen, die sich für das soziale 
Miteinander und generationsübergreifende, interkulturelle Begeg-
nungsmöglichkeiten in Müllheim engagieren.
 
10.07.2026, ab 18.00 Uhr, Filmstart 20.00 Uhr
Central Theater Müllheim 
Eine gemeinsame Veranstaltung von
Stadt Müllheim i. M., FB 51  
in Zusammenarbeit mit dem DRK Kreisverband Müllheim e.V., dem 
VdK-Ortsverband Müllheim und dem Weingut Dörflinger sowie 
dem  Kino Müllheim
 
 

Konzert der
Kammerphilharmonie Freiburg
Mitte Juli 2026 wird die 
Kammerphilharmonie 
Freiburg wieder in Müll-
heim konzertieren. Das 
Programm ist ebenso 
abwechslungsreich wie 
kontrastreich und ver-
eint Werke aus Klassik, 
Moderne und Romantik. 
Das Konzert in Müllheim 
findet am Freitag, den 
17. Juli um 20.00 Uhr in 
der Martinskirche statt. 
Der Eintritt ist frei.
 
Das diesjährige Pro-
gramm beginnt mit der 
Ouvertüre zu „Don Gi-
ovanni“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Die 
düsteren, dramatischen 
Akkorde des Beginns 
verweisen auf die tra-
gischen Elemente der 
Oper, während die an-
schließenden rasanten 
Passagen voller Energie, Witz und Spannung den Charakter des 
Werkes treffend einfangen.
 
Im Anschluss erklingt die Sinfonie „Mathis der Maler“ von Paul Hin-
demith. Das 1934 entstandene Werk basiert auf Hindemiths´ gleich-
namiger Oper über den Renaissance-Maler Matthias Grünewald. In 
einer Zeit politischer Spannungen und zunehmender Einschränkun-
gen der Kunstfreiheit setzte der Komponist damit ein eindrucksvol-
les Zeichen für die Unabhängigkeit des künstlerischen Schaffens. 
Die drei Sätze beziehen sich auf Motive des Isenheimer Altars, der 
im nahe gelegenen Colmar zu bewundern ist.
 
Den Abschluss des Konzerts bildet die Sinfonie Nr. 4 in B-Dur von 
Ludwig van Beethoven. Lange Zeit stand dieses Werk im Schatten 
der heroischen 3. und der schicksalhaften 5. Sinfonie. Heute gilt die 
Vierte als eines der ausgewogensten und feinsten Werke Beetho-
vens. Mit ihrer Eleganz, ihrem Humor und ihrer klanglichen Vielfalt 
verbindet sie klassische Formvollendung mit großer Ausdruckskraft 
und bildet einen glanzvollen Abschluss des Konzertabends.
 
Termin: Freitag, 17. Juli 2026, 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr)
Ort: Martinskirche Müllheim, Wilhelmstraße 14, 79379 Müllheim i.M.
Eintritt: frei, freie Platzwahl nach Verfügbarkeit

Wilhelmstraße 7 - 79379 Müllheim, Tel. 07631-801 520 
e-Mail: museum@muellheim.de, www.markgraefler-museum.de 

Das Markgräfler Museum ist mit Sonder- und Dauerausstellungen 
geöffnet.
Öffnungszeiten des Museums: 
Mittwoch bis Samstag 14-18 Uhr und Sonntag 11-18 Uhr.  

MÜLLHEIM
MUSEUM
MARKGRÄFLER

Die fantastische Welt 
der Else Blankenhorn im 
Markgräfler Museum
 
Unter dem Titel „Entrückt – Else 
Blankenhorns fantastische Welt“ 
bietet das Markgräfler Muse-
um am Sonntag, den 5. Juli eine 
Matinée-Führung zu dieser au-
ßergewöhnlichen Künstlerin aus 
Müllheim an. Sybille Reiche-Wet-
zel nimmt die Gäste mit auf den 
Lebens- und Schaffensweg Else Blankenhorns (1872 bis 1920), die 
der bedeutenden Müllheimer Familie Blankenhorn entstammte und 
selbst als Künstlerin mit ihren Werken in der renommierten Samm-
lung Prinzhorn vertreten ist. Die von ihr gestalteten künstlerischen 
Visionen boten Else Blankenhorn die Möglichkeit, ihr psychisches Lei-
den zu verarbeiten, es tragbar zu machen. Ihre Lebensgeschichte ist 
daher auch eine Erzählung von der heilsamen Kraft der Kunst.
 
Die Veranstaltung kann ohne Voranmeldung besucht werden und 
kostet 5 EUR.
Sonntag, 5. Juli 2026, 11.15 Uhr
 

Das Musuem öffnet am Donnerstag, den 2. Juli erst 
um 15.00 Uhr.

Tourismus & Veranstaltungen

Sagenwanderung durch Müllheim
„Sagenhaft schön ist unser Länd-
le!“ Kommen Sie mit auf eine klei-
ne Entdeckertour durch Müllheim 
und lauschen Sie Legenden aus 
alter Zeit, die hier auch heute noch 
von Bedeutung sind. Hinter vielen 
Geschichten stecken wahre Bege-
benheiten. Lassen Sie sich über-
raschen von alten Sagen neu und 
frei erzählt von der Erzählerin Karla 
Krauß als „Magd Marie“.
 
Termine:
•	 Samstag, 04.07.2026, 11.00 Uhr
 
Info:
•	 Treffpunkt: Tourist-Information, Wilhelmstraße 14
•	 Dauer: ca. 2 Stunden
•	 Kosten: € 10,00
•	 Anmeldung nicht erforderlich
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Naturkindergarten Zwuckelwiese Britzingen

Kindergarten Bärenfels STÄDTISCHER KINDERGARTEN
MÜLLHEIM IM MARKGRÄFLERLAND

BÄRENFELS

Elternwoche und Projektzeit im  
Kindergarten Bärenfels
Im Kindergarten Bärenfels standen in den vergangenen Wochen 
wieder die beliebten Projektwochen auf dem Programm. Dabei 
konnten Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren an verschiedenen 
alters- und gruppenübergreifenden Angeboten teilnehmen. Beson-
ders erfreulich war in diesem Jahr, dass den Kindern gleich drei un-
terschiedliche Projekte angeboten werden konnten: ein Fußballpro-
jekt, ein Musikprojekt sowie ein Bienenprojekt. Die Kinder konnten 
selbst entscheiden, welches Thema sie besonders interessiert und 
das ausgewählte Projekt gemeinsam mitentwickeln und mitgestal-
ten. Dadurch entstanden viele kreative, spannende und abwechs-
lungsreiche Momente im Kindergartenalltag. 

Musik spricht Kinder auf ganzheitliche Weise an. Im Musikprojekt 
beschäftigten sich die Kinder mit Singen und Musizieren, lernten 
die „10 Geheimnisse des Orchesters“ und verschiedene musikali-
sche Instrumente, die Aufgaben eines Dirigenten und spannende 
Fakten über das Orchester kennen. Durch Spiele und Experimente 
mit Geräuschen, Metallstäben und Wasserflaschen konnten die Kin-
der Klänge erforschen und selbst musikalisch aktiv werden. Zur gro-
ßen Freude bastelte jedes Kind eine eigene Trommel. Parallel dazu 
wurde ein Theaterstück zu dem Märchen „Peter und der Wolf“ von 
Sergei Prokofjew vorbereitet: Rollen verteilt, Masken, Kostüme 
und Dekorationen gestaltet. Den Abschluss bildete eine Aufführung 
für die Kindergartenkinder und Eltern, bei der die Kinder mit Musik, 

Schauspiel und großer Freude präsentierten, was sie gelernt und 
entwickelt hatten. 

Im Bienenprojekt lernten die Kinder das Leben der Bienen und deren 
Bedeutung für die Natur kennen. Gemeinsam sammelten sie ihre Wün-
sche für das Projekt und beschäftigten sich mit dem Beruf des Imkers 
und der Honiggewinnung. Durch Filme, Geschichten und echte Materi-
alien vom Imker konnten die Kinder viele neue Erfahrungen sammeln. 
Kreative Aktivitäten, wie z.B. das Basteln von Waben, das Rollen von 
Wachskerzen oder spannende Bewegungsspiele, förderten ihre Fan-
tasie und Motorik. Bei Exkursionen beobachteten sie Bienen und ent-
deckten verschiedene Blumenarten. Außerdem probierten die Kinder 
Honigprodukte und pflanzten Blumen für Bienen in unserem Garten 
ein. In diesem Projekt war es wichtig, den Kindern Nachhaltigkeit und 
den bewussten Umgang mit unserer Natur näherzubringen, aber auch 
ihnen Ängste vor Insekten, insbesondere vor Bienen zu nehmen, damit 
sie lernen, diese wichtigen Tiere wert zu schätzen und zu schützen. 

Fußballprojekt: „Wir sind das Mädchen- und Jungsfußballteam 
vom Kindergarten Bärenfels!“- diesen Namen gaben sich die 12 Kin-
der des Projektes. Sie beschäftigten sich mit Regeln, Fachbegriffen 
und Materialien rund um den Fußball. Durch Training und gemein-
sames Spielen wurden Freude an der Bewegung, Geschicklichkeit 
und Koordination gefördert. Gleichzeitig lernten die Kinder Fairness, 
Rücksichtnahme und respektvollen Umgang miteinander. In der 
neu entstandenen Gruppe entwickelten sich neue Freundschaften 
und jedes Kind konnte eigene Gedanken und Ideen einbringen, wie 
zum Beispiel die Gestaltung einer gemeinsamen Teamfahne. Mit 
großer Begeisterung bauten die Kinder ein zweites Fußballtor im 
Garten auf. Zum Abschluss wurde gemeinsam ein Fußballkuchen als 
Fußballfeld mit zwei Mannschaften und Zuschauern gestaltet und 
mit den Familien ein tolles Fußballfest auf dem Sportplatz im Klein-
feldele gefeiert. Dort zeigten die Kinder voller Freude ihr Können 
und spielten gemeinsam gegen ihren Eltern Fußball. Eine Medaille 
für jedes Kind und ein gemeinsamer Pokal durften nicht fehlen. 

Eine besondere Bereicherung war außerdem, dass die traditionelle 
Elternwoche in denselben Zeitraum fiel. Rund um Muttertag und 
Vatertag schenken die Kinder ihren Eltern jedes Jahr gemeinsame 
Zeit im Kindergarten. In diesem Jahr besuchten rund 35 Eltern die 
Einrichtung, nahmen an Aktivitäten teil und unterstützten die Kin-
der auch innerhalb der Projekte. So entstanden viele schöne Begeg-
nungen und gemeinsame Erlebnisse zwischen Kindern, Eltern und 
pädagogischen Kräften.

Ein weiteres Highlight war die Schmetterlingszeit im Kindergar-
ten. Gemeinsam konnten die Kinder und ihre Eltern im Bistro beob-
achten, wie sich kleine Raupen nach und nach zu Schmetterlingen 
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entwickelten. Der Höhepunkt folgte am Ende der Elternwoche: Am 
Freitag wurden die Schmetterlinge gemeinsam mit großer Freude 
in die freie Natur entlassen.

Die vergangenen Wochen waren für alle Beteiligten eine intensive, 
lehrreiche und vor allem wunderschöne Zeit, die den Kindern viel 
Freude bereitet hat und noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Markgräfler Gymnasium Müllheim

Die Welle – Theateraufführung  
am Markgräfler Gymnasium
Wie schnell geraten de-
mokratische Werte unter 
Druck? Warum folgen 
Menschen einfachen 
Antworten, Aufforderun-
gen zu Ausgrenzung und 
Gruppenzwang? Und wel-
che Verantwortung trägt 
jede und jeder Einzelne 
für den Erhalt einer freien 
Gesellschaft?

Mit einer modernen Insze-
nierung des Klassikers „Die 
Welle“ von Jochen Strauch 
greift die Theater-AG der 
Mittel- und Oberstufe des 
Markgräfler Gymnasiums 
Müllheim ein Thema auf, 
das aktueller kaum sein 
könnte. Vor dem Hintergrund gesellschaftlicher Spaltung, wachsen-
der Radikalisierung und zunehmender Angriffe auf demokratische 
Grundwerte soll das Stück zeigen, wie leicht autoritäres Denken ent-
stehen kann: Ein Lehrer startet im Kontext einer Unterrichtseinheit 
zum Thema Holocaust ein Experiment, um seiner Klasse zu zeigen, 
wie autoritäre Bewegungen entstehen. Durch gemeinsame Regeln, 
einen Gruß, T-Shirts mit einem passenden Logo und dem daraus 
entstehenden Gemeinschaftsgefühl entwickelt sich „Die Welle“ je-
doch schneller und mächtiger als erwartet. Aus Zusammenhalt wird 
schnell Ausgrenzung und blinder Gehorsam...
 
Wer nun neugierig geworden ist, darf sich die folgenden Termine 
schon vormerken:
Mi., 8. Juli 2026 und Do., 9. Juli 2026 jeweils um 19.00 Uhr in der 
Aula des MGM
Eintritt frei, Spenden sind erbeten

Freie Evangelische Schule Müllheim

Bundespreis beim Europäischen Wettbewerb für 
Schülerinnen der Freien Evangelischen Schule 
Müllheim
Große Freude an der Freien Evangelischen Schule (FES) Müllheim: 
Drei Schülerinnen der Klasse 9 wurden beim 73. Europäischen 
Wettbewerb mit dem Bundespreis ausgezeichnet und das in 
einem Teilnehmerfeld von rund 75.000 Schülerinnen und Schü-
lern aus 1.274 Schulen in ganz Deutschland sowie den Deutschen 
Auslandsschulen.
 
Der Wettbewerb stand unter dem Motto „Dein Europa: Recht, Re-
spekt – Realität?!“. 
Insgesamt nahmen 21 Schülerinnen der FES Müllheim in vier Grup-
pen teil und setzten sich kreativ mit verschiedenen gesellschaftli-

chen Fragestellungen auseinander.

Lina Hiß, Soraja Sütterlin und Sophia Reder entschieden sich für das 
Thema „Gewalt ist keine Option!“. In ihrem selbst produzierten 
Kurzfilm greifen sie alltägliche Situationen auf, in denen seelische 
Gewalt und Vertrauensmissbrauch sichtbar werden. Gleichzeitig 
zeigen sie Wege auf, wie Gewalt verhindert werden kann, näm-
lich durch gegenseitigen Respekt, Zuhören und Hilfsbereitschaft. 
Als Leitgedanke ihres Films wählten die Schülerinnen die Goldene 
Regel aus dem Lukasevangelium: „Behandle andere so, wie du 
selbst von ihnen behandelt werden möchtest.“ (Lukas 6,31)

Zur feierlichen Preisverleihung am 19. Juni im Europa-Park waren 
die Preisträgerinnen gemeinsam mit ihren Eltern und Lehrkräften 
eingeladen. Zunächst erhielten sie den Landespreis. Der Ortspreis 
wurde von der Stadt Müllheim gestiftet, wofür wir uns auch an die-
ser Stelle nochmals herzlich bedanken möchten. 

Für eine besondere Überraschung sorgte die anschließende Prä-
sentation ihres Films vor dem Publikum. Erst in diesem Moment 
erfuhren die drei Schülerinnen, dass ihr Beitrag zusätzlich mit dem 
Bundespreis ausgezeichnet worden war. Die Freude über diese be-
sondere Ehrung war entsprechend groß.

Im Anschluss an die Preisverleihung durften alle Preisträgerinnen 
und Preisträger gemeinsam mit ihren Begleitpersonen den Euro-
pa-Park besuchen.

Die Freie Evangelische Schule Müllheim gratuliert Lina Hiß, Sora-
ja Sütterlin und Sophia Reder herzlich zu diesem herausragenden 
Erfolg. Die Auszeichnung würdigt nicht nur ihre kreative Leistung, 
sondern auch ihre Auseinandersetzung mit den Themen Respekt, 
Gewaltprävention und verantwortungsvolles Miteinander. Dass ihre 
Botschaft, die sich an der Goldenen Regel aus dem Lukasevangeli-
um orientiert, unter nahezu 75.000 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern bundesweit eine so hohe Anerkennung gefunden hat, erfüllt 
unsere gesamte Schulgemeinschaft mit großer Freude und Dank-
barkeit.

Volkshochschule Markgräflerland

Am Samstag 25.07.26 ab 19.30 Uhr gibt es einen tollen VHS-Mu-
sikabend im Saal des Gasthauses Warteck in Niederweiler. Unter 
dem Titel "Gitarrenspaß" bieten 15 Mitwirkende um den Musik-
lehrer und vhs-Dozenten Kurt-Jürgen Seitz herum ein abwechs-
lungsreiches Programm. Es ertönt Gitarrenmusik aus allen Stilrich-
tungen - von Flamenco bis Pop, von Klassik bis Jazz. Dabei gibt es 
viele Songs (mit Texten) zum Mitsingen. Der Eintritt ist frei, es wird 
bewirtet!
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Spanisch für den Urlaub - Intensivkurs - Anfänger A1.1
Für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse. Genießen Sie Ihre Reise bereits 
im Voraus und lernen Sie intensiv Spanisch für den Urlaub mit einer 
schnellen und leichten Grammatik. 
03.08.26 bis 07.08.26, täglich von 17.30 – 20.45 Uhr, Müllheim
 
Französisch für Anfänger A1.1 - Intensivkurs
Dieser zweiwöchige Intensivkurs ist für Interessierte ohne Vorkennt-
nisse, die die Sommerpause nutzen möchten, um die ersten Schritte 
beim Französischlernen zu tun. 
17.08.26 bis 28.08.26, täglich von 18.00 – 20.15 Uhr, Müllheim
 
Weitere Informationen über Anmeldung, Terminen und Gebühren 
erhalten Sie auf unserer Homepage, per Mail oder telefonisch. 

MÜLLHEIM IM MARKGRÄFLERLAND
MUSIKSCHULE
STÄDTISCHE

Herzliche Einladung zur Einweihung  
und zum Semesterkonzert
Am Sonntag, den 5. Juli 2026 öffnet die Musikschule die Türen 
ihres neuen Standortes im Alten Rathaus. Nach einem musikalischen 
Auftakt um 16.00 Uhr führen wir Sie mit kleinen musikalischen Le-
ckerbissen durch die Räumlichkeiten der Musikschule.
In musikalischen Stationen geht es dann zur Martinskirche, wo um 
17.00 Uhr das Semesterkonzert stattfindet. Dort präsentieren sich 
ausgewählte Solisten und Ensembles der Städtischen Musikschule 
sowie auch die erfolgreichsten jungen Musikerinnen und Musiker 
der Stadt Müllheim i. M., die an diesem Tag durch Herrn Alexander 
Willi offiziell ihre Ehrung erhalten.
In der schönen Atmosphäre der Martinskirche bietet der Elternbei-
rat der Musikschule in der Pause mit einem Umtrunk Gelegenheit 
für einen entspannten Austausch.
 
16.00 Uhr  Musikschule „Altes Rathaus“, Werderstr. 48
17.00 Uhr  Semesterkonzert der Musikschule, Martinskirche

Einweihung und Konzert 
Foto: Jan-Peter Wahlmann

AUS DEN ORTSTEILEN
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Musikverein Britzingen

MÜLLHEIM IM MARKGRÄFLERLAND

HÜGELHEIM

Tre� punkt Hügelheim

Ausflug des Treffpunkts Hügelheim am 17. Juli 2026 
nach Oberried und zum Giersberg

Der Ausflug am 17. Juli findet auf jeden Fall statt, allerdings bei 
hohen Temperaturen in veränderter Form als Halbtagesausflug.
 
Treffpunkt: 13.00 Uhr hinterer Parkplatz bei Wein und Hof (WG).
Fahrt mit Privat-Pkws über Münstertal und Stohren nach Oberried. 
Besichtigung der dortigen Kirche und gegebenenfalls des Kräuter-
gartens. Weiterfahrt zum Giersberg mit Einkehr in die Pilgergast-
stätte und Besichtigung der Giersbergkapelle. Rückfahrt wieder 
über den Schwarzwald.

Kosten: 8,00 Euro, direkt an den Fahrer.
Anmeldung unverändert per E-Mail an „treffpunkt_huegelheim@
aol.com“ oder per Telefon an Otto Klaas, 07631/12603.

Die Art und Weise, wie der Ausflug letztlich stattfindet bzw. die Zeit 
des Treffpunktes, werden den angemeldeten Teilnehmern kurzfris-
tig per Telefon übermittelt, wenn die Wettersituation überschaubar 
ist.

DATTINGEN
MÜLLHEIM IM MARKGRÄFLERLAND

Dreschschopffreunde Dattingen 2025 e.V.

VÖGISHEIM
MÜLLHEIM IM MARKGRÄFLERLAND

Bürgerverein Vögisheim e.V. - VögisHeimWerker -
Bammerthüsli “Krottenstollen”
Freitag, den 3. Juli 2026 um 17.30 Uhr

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bevor Sie am Freitag, den 3. Juli 2026 zum Weiher gehen, um bei den 
Weiherstampfern den 1. Dorfabend zu   genießen, schauen Sie bitte 
beim Bammerthüsli “Krottenstollen” vorbei. 
Die VögisHeimWerker freuen sich, das renovierte Bammerthüsli  vor-
stellen zu können. Mit den letzten Spatenstichen, es wurden Rosen 
gepflanzt, ist es wieder ein strahlendes Kleinod an der Landstraße 
nach Feldberg.

Narrenclique Vögisheimer Weiherstampfer e.V.

Das traditionelle Vögisser Weiherfest startet
dieses Jahr am Freitag, den 3. Juli 2026 mit einem “Bunten Dorfa-
bend” ab 18.00 Uhr in Gewann Lochmatt in Vögisheim. Begleitet 
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von Livemusik auf der Seebühne werden verschiedene Getränke 
und Speissen angeboten.

Am Sonntag, den 5. Juli 2026 beginnt das Weiherfest ab 11.00 Uhr 
mit einem Frühschoppenkonzert des Musikvereins Auggen. Im An-
schluss sorgt die Stadtmusik Müllheim für musikalische Unterhal-
tung. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Es gibt 
heißgeräucherte Forellen, Steaks, Würste, mediterranen Nudelsalat 
und natürlich Kaffee & Kuchen.

Die Weiherstampfer würden sich freuen, Sie am Weiher begrüßen 
zu dürfen.

NIEDERWEILER
MÜLLHEIM IM MARKGRÄFLERLAND

Frauenverein Niederweiler e.V.

VEREINE BERICHTEN

Harmonikafreunde Müllheim e.V.

AKKORDEON-OPEN-AIR
Wir laden ein zu einem musikalischen Sommerabend
am 18.07.2026 ab 17.00 Uhr
im Museumshof des Markgräfler Museum in Müllheim
Genießen Sie Musik, kühle Getränke, nette Gespräche.
Der kleine Hunger kann mit einem leckeren 
Schäufele-Weckle und Pommes frites gestillt werden.
Das besondere Flair beginnt, wenn die Nacht hereinbricht und
die 100 Lampions ihren Zauber verbreiten.
 
Wir freuen uns auf viele Besucher.
EINTRITT FREI!
Ihre Harmonikafreunde Müllheim
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Markgrä�er Bezirkskantorei Südlicher Breisgau

Chormusik im Gottesdienst der Müllheimer Stadtkirche
Mit klassischer gottesdienstlicher Chormusik des 16. bis 20. Jahrhun-
derts wartet das Ensemble Cantus20, der kleine Chor der Markgräf-
ler Bezirkskantorei, auf im Gottesdienst am Sonntag, den 5. Juli 
um 10.30 Uhr in der evang. Stadtkirche Müllheim.

Zu hören sein werden motettische und liturgische Kompositionen 
auf Bibel- und Psalmtexte. Lob und Dank sowie die Friedensthema-
tik, das Lied vom Schalom, Da pacem Domine, werden musikalisch 
in besonderer Weise umgesetzt.
 
Leitung und Orgel: Regionalkantor Horst K. Nonnenmacher und 
Beata Veres-Nonnenmacher. Die Liturgie hält Pfarrer Gerd Siehl.
 
Herzliche Einladung!

Bezirkskinderchor
„Komm, mach mit“ beim Kinderchor. Wir treffen uns an den Monta-
gen im Juli, jeweils von 17.00 bis 17.45 Uhr im evang. Gemeindehaus 
Müllheim (Friedrichstraße 5). Coole Songs, ansteckende Rhythmen, 
eingängige Melodien, bewegen, tanzen. Wir freuen uns auf jede 
neue Stimme!

Rückmeldung bei Kantorin Beata Veres-Nonnenmacher unter 
E-Mail: beata.nonnenmacher@gmail.com oder Anruf: 07631-740979.

Kammerchor Müllheim

Kammerchor Müllheim:  
neues Konzertprojekt “FELIZ NAVIDAD”
Nach dem Abschluss des Projektes „Carmina Burana“ hat der Kam-
merchor Müllheim e.V. eine kleine Pause eingelegt. „Feliz Navidad“ 
heißt nun das nächste Konzertprojekt zum ersten Advent in der 
Martinskirche Müllheim, welches in zwei Konzerten südamerikani-
sche und europäische Instrumental- und Vokalmusik auf die Bühne 
der Müllheimer Martinskirche bringen wird.

Kammerchor Müllheim e.V. 
Foto: Peter Scheuble 

Bei diesem vor Lebensfreude sprühenden Programm kooperiert 
der Kammerchor mit ca. 15 profilierten Musikerinnen und Solisten 
wie unter anderen der jungen Cellistin Beatriz Pica aus Portugal, 
der Konzertharfenistin Dorothee Hecking-Neu sowie dem für seine 
Virtuosität bekannten Perkussionisten Murat Coskun, künstlerischer 
Leiter des Freiburger Festivals Tamburi Mundi.

Geplant ist zudem eine Mitwirkung des Kammerchors bei der „Iri-
schen Nacht“, zu welcher die Harmonikafreunde Müllheim unter 
Leitung von Franco Coali am 24. Oktober in das Kurhaus in Baden-
weiler einladen.

����������������������������

��������������������������
��������
�������
	�����������
�����
���

������������
��
��



22 | Donnerstag, 02. Juli 2026HALLO MÜLLHEIM

Die Proben zu beiden Projekten finden jeweils am Mittwoch  um 
19.45 Uhr im Musiksaal der Waldorfschule in Müllheim statt. Neue 
Sängerinnen und Sänger mit Chorerfahrung und Notenkenntnissen 
können auch projektgebunden einsteigen.

Eine vorherige Kontaktaufnahme mit Chorleiter Albrecht Haaf 
über die website des Kammerchors ist erwünscht: www.kam-
merchor-muellheim.de.

NABU Nördliches Markgrä�erland

Steinkauz in Müllheim
Das Projekt Streuobstwiesen mit dem Steinkauz als typischem ge-
fiederten Vertreter dieses für die Biodiversität äusserst wichtigen 
Biotop-Typs wird vom Nabu Nördliches Markgräflerland und seinen 
Freiwilligen seit einigen Jahren im Markgräflerland erfolgreich be-
treut. 2026 gab es in den ca. 30 Nisthilfen auf Müllheimer Gemar-
kung wie im Jahr davor wieder zwei Bruten, von denen allerdings 
– auch wie im Vorjahr – eine aufgegeben wurde. Vermutlich ging 
ein Altvogel in den Brutrevieren durch Beutegreifer (Katzen, Marder, 
Grosseulen wie der Uhu) verloren. Bei der erfolgreichen Brut auf 
einer seit Jahren bewohnten Stzreuobstwiese konnten 4 Jungvögel 
beringt werden.

 Auf jeden Fall hat sich das Engagement der BetreuerInnen und die 
Bereitschaft der LandbesitzerInnen zur Verfügungsstellung ihrer 
Grundstücke wieder gelohnt, und wir hoffen auf eine weiterhin er-
folgreiche Etablierung dieser hübschen Klein-Eulen.

Jungkauz bei der Beringung  (Foto: J. Hirsch)

Christophorus-Gemeinschaft e.V.

CaféMobil in der Werksiedlung Kandern – am kom-
menden Sonntag geöffnet
Das CaféMobil der Christophorus-Gemeinschaft öffnet am kom-
menden Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr seine Türen und lädt alle 
herzlich zu einem Besuch in der Werksiedlung Kandern ein.
 
Mitten in der Natur, umgeben von Wiesen und Wäldern, ist das Ca-
féMobil ein ideales Ausflugsziel - ob nach einer Radtour, einem Spa-
ziergang oder einem Besuch auf dem Christophorushof. Freuen Sie 
sich auf Kaffeespezialitäten, erfrischende Kaltgetränke sowie feinen, 
hausgemachten Kuchen aus unserer Bäckerei.
 
Ein besonderes Erlebnis bieten die Tier- und Pferdebegegnungen 
um 14.30 Uhr und 15.30 Uhr, die vor allem für Familien ein schönes 
Highlight sind.

Mit dem CaféMobil möchte die Christophorus-Gemeinschaft einen 
Ort der Begegnung, des Austauschs und des Genusses schaffen. 
Teilhabe und Inklusion stehen dabei im Mittelpunkt.
 
Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen und laden alle Inter-
essierten herzlich ein!
 
Ort: 	 Christophorushof – Werksiedlung Kandern
	 Glashütte 1, 79400 Kandern
 
Aktuelle Informationen:
www.christophorus-gemeinschaft.de

Lebenshilfe Müllheim e.V.

33. Traditioneller Straßenflohmarkt  
der Lebenshilfe Müllheim e.V.
Am Samstag, den 11.07.2026 findet unser Flohmarkt wie gewohnt von 
09.00 bis 16.00 Uhr in der Fußgängerzone in Müllheim statt. Dazu laden 
wir Sie herzlich ein ! Rund um die Martinskirche gibt es wieder den 
Kinderbereich und für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Weitere 
Informationen unter: www.lebenshilfe-breisgau.de. Mit Ihrem Beitrag 
ünterstützen Sie die Arbeit für unsere betreuten Familien !

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Sozialstation Markgrä�erland e.V.

Gemeinsam stark: Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Die Begleitung eines geliebten Menschen mit Demenz ist eine her-
ausfordernde Aufgabe, die viel Kraft kostet. Oft bleiben Sorgen, Fra-
gen und emotionale Belastungen im Alltag ungesagt. Sie müssen 
diesen Weg nicht alleine gehen.
Unser Gesprächskreis bietet Ihnen einen vertrauensvollen, ge-
schützten Rahmen, um sich mit Menschen in einer ähnlichen Le-
benssituation auszutauschen.
 
Was Sie erwartet:
Offener Erfahrungsaustausch: �Verständnis und Zuspruch von 

Gleichgesinnten
Wertvolle Tipps: �Praktische Ratschläge für den Umgang im Alltag 

und Entlastungsmöglichkeiten
Wann und wo?
Termin: �Jeden ersten Dienstag im Monat von 18.00 Uhr bis 19.30 

Uhr - der ersten Termin findet am 14.07.2026 um 18.00 Uhr 
statt. 

Ort: �Im Gemeinschaftsraum Fridolinhaus, Müllheimer Str. 21, 79395 
Neuenburg (Hinter Fridolin Apotheke).

 
Kontakt & Anmeldung
Eine kurze Anmeldung erleichtert uns die Planung. Wir freuen uns 
auf Sie!
Ansprechpartner:
Sozialstation Markgräflerland Müllheim, 
Gitta Gempp-Rüdlin 07631/17 77-26 
oder 17 77-0
Mail: g.gempp@asd-verein.de

Spielvereinigung Alemannia 1908 e.V.

Ehrung eines langjährigen Mitglieds
Bei der letzten Generalversamm-
lung konnten Mitglieder mit lang-
jähriger Mitgliedschaft geehrt 
werden. Nun hat die Vorsitzende 
Inge Hitschler mit einem Haus-
besuch ein Mitglied geehrt, das 
über 70 Jahre schon Mitglied der 
Alemannia ist. Werner Wiggen-
hauser ist quasi ein Urgestein der 
Fußballabteilung. Unser heutiges 
Vereinsheim hat er seinerzeit mit 
erbaut. Bis heute ist er der Aleman-
nia treugeblieben, auch wenn er 
am Fußballfeld nicht mehr dabei 
sein kann. Durch seinen Sohn und 
Enkel von der Fußballabteilung ist 
er aber immer auf dem Laufenden.

Urkunde für Werner Wiggenhauser 
Foto: Rainer Wiggenhauser 

Ski-Zunft Müllheim e.V.

Schwarzwald-Wanderung von Müllheim über Kälbelescheu-
er ins Münstertal am Samstag, 25.07.26 
Anspruchsvolle Wanderung in Heimatnähe. Start ab Müllheim-Nie-

derweiler, Friedhof um 08.00 Uhr, Gehzeit ca. 7 Std., 21,9 km, 880 
Höhenmeter hoch, 840 Höhenmeter runter, Rückfahrt mit der Bahn 
ab Münstertal, Campingplatz 
Anmeldung bei: Urs Bühler, Tel, 0163/400 78 46, nordisch@ski-zunft.de

Tennis-Club Müllheim e.V.

Ergebnisse der letzten Woche:
 
TC Breisach - Damen 60	�  2:2
Herren 65 - TC Heimbach	   �  4:2
Junioren U18 - TC Haltingen	�   5:1
TC Wiechs - U18 gem.   	�   0:6
TC Grenzach-Wyhlen - Herren 1   � 0:9
Kleinfeld U9 - TC Grenzach� 4:4
Damen 2 - TC Bahlingen	�   2:2
TC Opfingen - Herren 30/2 	�  6:0
 
Nächter Matchpoint-Friday am Freitag, den 3. Juli.
Lust auf Tennis oder neue Tennispartner?
Du bist schon Mitglied in einem anderen Verein? Kein Problem! 
Beim TC Müllheim gibt es die “Zweitmitgliedschaft”. So bleibst Du 
Deinem Heimatverein treu und kannst trotzdem bei uns aufschla-
gen. Neugierig? Komm dann am Freitag, den 3. Juli einfach vorbei!
Tennisschläger können bei Bedarf vor Ort ausgeliehen werden. Bitte 
denk daran, für Sandplätze geeignete Tennisschuhe mitzubrigen.
Wir freuen uns auf Dich!

Zirkus Ragazzi e.V.

Zeltsommer 2026 Varieté Schwerelos: 3. und 4. Juli, 20.00 
Uhr ; 5. Juli, 17.00 Uhr
Reality-TV auf dem Mond: Eine Flagge, ein Wettkampf, 11 Tickets 
ins All. Wer findet am Ende die Flagge und welchen Konflikten und 
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Schwierigkeiten begegnen 
die Teilnehmenden? 11 mit-
ten im Leben stehende, ver-
schiedenste Persönlichkei-
ten haben die Teilnahme an 
einer Fernsehshow auf dem 
Mond gewonnen. Zwischen 
Aliens, Liebesgeschichten 
und Familienstreits wird der 
Mond mal schwebend, mal 
balancierend, mal aufeinan-
dergestapelt auf artistische 
Art und Weise von der Grup-
pe erobert.
 
Mit: Jil Egel-Ritzel | Mira Emmert | Luana Heuschkel | Aleko Koelbing 
| Liliane Letellier | Linda Meier | Felix Meier | Marie Schaal | Helena 
Schlumberger | Maxim Schneider | Esra Wagner

Am Zirkusplatz 1, 79379 Müllheim, *Bewirtung ab einer Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn.
Vorverkauf: Vis à Wii – Vinothek, Marktplatz 3, 79379 Müllheim oder 
über reservierung@zirkusragazzi.de

KIRCHENNACHRICHTEN

Adventgemeinde Müllheim

Gottesdienste jeden Samstag
Gemeinsames Bibelgespräch um 10.00 Uhr
Predigt um 11.00 Uhr
Tel.: 07631/7406515
Internet: www.adventgemeinde-müllheim.de
 

Evang. Kirchengemeinde Müllheim

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 05.07.
09.00 Uhr | Friedenskirche Vögisheim | Impuls-Gottesdienst
10.30 Uhr | �Stadtkirche Müllheim | Taufgottesdienst mit dem Chor 

Cantus20, unter der Leitung von H.K. Nonnenmacher, 
und Kinderkirche | Pfr. Siehl

 
Kinderbibelwoche - 07.09. bis 11.09.2026
Hallo und herzlich willkommen zur KiBiWo 2026, der Kinderbibelwo-
che der evangelischen Kirchengemeinde Müllheim!
Du bist zwischen 6 und 12 Jahre alt? Du hast Lust auf Spiel, Spaß und 
gute Laune und möchtest nebenbei mit Freunden schöne Geschich-
ten aus der Bibel erleben? Dann bist du hier genau richtig!
Wir treffen uns von Montag, dem 7., bis Freitag, dem 11. September, 
jeweils von 09.30 bis 13.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
Müllheim in der Friedrichstraße 5.
Ein großes Team aus Kirchengemeinderätinnen, ehrenamtlichen 
Erwachsenen und geschulten Jugendlichen organisiert aktuell ein 
tolles KiBiWo-Konzept für euch. Es ist für jeden etwas dabei: Musik, 
lebendige Geschichten, Spiele, Basteln, Vesper und Getränke sind 

inklusive. Ihr dürft gespannt 
sein! Das diesjährige Thema ist 
„Der Schaf-Flüsterer” aus Psalm 
23.
Am Freitagmittag laden wir 
dich und deine Familie um 
11.30 Uhr ganz herzlich zu 
einem gemeinsamen Famili-
engottesdienst ein. Anschlie-
ßend wollen wir gemeinsam 
zu Mittag essen und die Kin-
derbibelwoche gemütlich 
ausklingen lassen.
Die Kosten betragen 50 € 
pro Kind, für jedes weitere 
Geschwisterkind 30 €. Bei 
finanziellen Schwierigkei-
ten kannst du dich gerne 
an uns wenden. Wir finden 
bestimmt eine Lösung. Die 
Anmeldegebühr ist am ersten Tag direkt vor Ort in bar zu 
bezahlen.
Wir freuen uns auf dich und deine Freunde!
Kontakt und Anmeldung: Bettina Hoogeveen, 0160 944 63 710, bet-
tinahoogeveen@gmail.com
 
Infoveranstaltung für den neuen Konfirmationsjahrgang | 
Mitwoch, 22. Juli 2026, 19.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Müllheim
Der neue Konfikurs ist da! In diesem Sommer verabschiedet sich Gi-
anna Baier aus ihrem Amt als Diakonin des Konfikurses im Koopera-
tionsraum MGL 3.
Wie es für den kommenden Jahrgang - Jugendliche zwischen 12 
und 14 Jahren, die im kommenden Schuljahr die 8. Klasse besuchen 
oder genau jetzt so weit sind, Konfi zu machen - weitergeht, erfah-
ren Sie beim Infoabend zum neuen Konfikurs am 22. Juli 2026 um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus Müllheim (Friedrichstraße 5).

Evang. Kirchengemeinden  
Britzingen-Dattingen & Hügelheim

Sonntag, 05.07.
09.30 Uhr, �Evang. St. Georgskirche Buggingen: Gottesdienst (Schul-

dekan Pfr. Dirk Boch)
09.30 (!) Uhr, �Güttigheim am Brunnen: Gottesdienst im Grünen 

mit Taufe von Kalea Böller (Pfr.in Britta Goers)
 
Sonntag, 12.07.
09.30 Uhr, �Evang. Pauluskirche Badenweiler: Gottesdienst mit Tau-

fen (Goers)
10.30 Uhr, �Garten der Begegnung, Am Berg 1, Hügelheim: Gottes-

dienst im Grünen (Goers)
(falls das Wetter nicht mitspielt, feiern wir den Gottesdienst 
in der Katharinenkirche)

 
Ausblick: Anmeldeabend für die Konfirmationen im Koopera-
tionsraum
Mittwoch, 22. Juli, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Müllheim, Friedrich-
str. 5: Der neue Konfikurs ist da! Gianna Baier verabschiedet sich 
in diesem Sommer aus ihrem Amt als Diakonin des Konfikurses in 
unserem Kooperationsraum “Blauenblick”. Wie es für den kom-
menden Jahrgang (Jugendliche zwischen 12 und 14 Jahren, die im 
kommenden Schuljahr die 8. Klasse besuchen oder genau jetzt so 
weit sind, Konfi zu machen) weitergeht, erfahren Sie beim Info-
abend zum neuen Konfikurs. 

Pfarramt Britzingen-Dattingen (Zehntweg 4): Di. & Do., 9-12 Uhr, 
Tel. 07631-3504, E-Mail: britzingen-dattingen@kbz.ekiba.de
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Pfarramt Hügelheim (Höllbergstr. 25): Di. & Do., 15-17.30 Uhr, 
Tel. 07631-134 99, huegelheim@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Britta Goers: Tel. 07631-3504, 
E-Mail: britta.goers@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Eggenertal-Feldberg

FEIER!ABEND Mahl – Nahrung für Körper, Geist und Seele
Impulse und Gespräche über den christlichen Glauben, Gott und die 
Welt

„Und wie machen es die Franzosen mit der Kirche?“ Direkt hinter 
dem Rhein tickt Kirche anders. Der Pfarrberuf? Nicht ganz derselbe. 
Das Verständnis von Kirche? Spürbar verschieden. Aber woran liegt 
das eigentlich? Wie leben Christinnen und Christen in Frankreich mit 
der Laizität – und was bedeutet das ganz konkret für den Alltag von 
Gemeinden? Und vor allem: Was können wir davon lernen, wenn wir 
in Deutschland zunehmend zur Minderheitskirche werden?

Pfarrerin Dr. Anne Lepper, Leiterin der Fachstelle Ehrenamt und Kir-
che in neuen Formen, bringt dafür eine ebenso internationale wie 
ungewöhnliche Perspektive mit: Geboren in der Elfenbeinküste, 
aufgewachsen in der reformierten französischen Schweiz, ordiniert 
im Elsass – und über zehn Jahre im Pfarrdienst in Mulhouse und in 
Sundhouse-Marckolsheim tätig.
Sie nimmt uns, bei einem Glas Wein, mit auf eine Reise über den 
Rhein – persönlich, ehrlich und mit einem Augenzwinkern. Lang-
weilig wird es dabei ganz sicher nicht.

Das 5. FEIER!ABEND Mahl in diesem Jahr findet statt am Frei-
tag, 3. Juli 2026.

Wie immer treffen wir uns im Pfarrsaal der kath. Kirchengemeinde 
Schliengen, Freiburger Straße 4, ab 19.00 Uhr. Um 19.30 Uhr begin-
nen wir mit einem gemeinsamen Essen, zu dem jeder etwas bei-
steuern darf, aber nicht muss. Jeder ist dazu herzlich eingeladen. 
Bitte bringen Sie Teller, Besteck und Gläser mit. Mitgebrachtes Essen 
kann ab 18.30 Uhr im Pfarrsaal abgegeben werden.
Wir laden alle interessierten Menschen, die sich zu Glaubensfragen 
und -themen in zwangloser und offener Atmosphäre austauschen 
und neue Impulse für ihr Leben und ihren Alltag mitnehmen möch-
ten, herzlich ein und freuen uns über zahlreiche Besucher.

Herzlichst Ihr FEIER!ABEND-Mahl-Team.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage unter: www.feier-
abendmahl.de.

Liebe Mitglieder unserer Gemeinde, liebe Besucherinnen und Besu-
cher unserer Gottesdienste, 
zu unseren nächsten Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir 
herzlich ein. 
 
Gottesdienste
Sonntag, 5. Juli
09.15 Uhr  �Niedereggenen: Den Gottesdienst hält Pfarrer Jochen 

Debus.
 
Gruppen und Kreise
Mittwoch, 1. Juli
Gebetskreis

Donnerstags
09.30 – 11.30 Uhr  �Krabbelgruppe im Gemeinderaum Obereggenen 

im alten Rathaus
 
Lauftreff am Abend: In gut zu bewältigendem Walkingtempo wird 
mit geistlichem Impuls auf den Wegen ums Eggenertal und Feld-
berg marschiert. Infos für Neu-Interessierte gibt es bei Christa All-
geier (07635/3448) und Christine Zeller (0151–129 903 94). Herzliche 
Einladung dazu!
 
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.kirchehochdrei.de.

Evangelische Kirche Badenweiler  
mit Niederweiler und Zunzingen

Sonntag, 05.07.26 
Badenweiler | 09.30 Uhr | Pauluskirche | Gottesdienst (Pfr. Siehl)

Sonntag, 12.07.26
Badenweiler | �09.30 Uhr | Pauluskirche | Gottesdienst mit Taufen (Pfr.

in Goers)
Schweighof | �10.00 Uhr | Sommerhock | Gottesdienst im Grünen (Pfr. 

Siehl)
 
Kasualvertretung
In Trauerfällen und in seelsorglichen Notfällen wenden Sie sich bitte 
an: Pfr. Gerd Siehl aus Müllheim, 0175-2441816, evang. Pfarramt 
Müllheim, Tel. 07631-366220

Röm. Kath. Kirchengemeinde  
Breisgau-Markgrä�erland

Donnerstag, 2. Juli
18.00 Uhr	� Badenweiler: Rosenkranzgebet, anschl. stille Anbe-

tung
 
Freitag, 3. Juli
17.45 Uhr  	� Müllheim: Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
18.30 Uhr  	� Müllheim: Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Kreutler)
 
Samstag, 4. Juli
09.30 Uhr  	� Badenweiler: Eucharistiefeier mit Feier der Firmung 

(Pfarrer L. Wehrle, Pfarrer Maier, GRef.in Reisch) 
17.30 Uhr  	� Müllheim: Beichtgelegenheit (Pfarrer i.R. Kreutler)
17.45 Uhr  	� Müllheim: Rosenkranzgebet für die Verstorbenen
18.30 Uhr  	� Müllheim: Eucharistiefeier am Vorabend (Pfarrer i.R. 

Kreutler)
 
Sonntag, 5. Juli
09.30 Uhr  	� Badenweiler: Wortgottesfeier (Gemeindeteam Baden-

weiler)
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11.00 Uhr  	� Müllheim: Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Kreutler), anschl. 
Kirchencafé im Gemeindehaus

18.00 Uhr  	� Müllheim: Eucharistische Anbetung mit sakramenta-
lem Segen (Pfarrer Maier)

 
Montag, 6. Juli
16.00 Uhr  	� Badenweiler, Haus Bethesda: Wortgottesfeier (Pater 

Norbert)
 
Dienstag, 7. Juli
18.30 Uhr  	� Badenweiler, Marienkapelle: Eucharistiefeier (Pfarrer 

Maier)
 
Mittwoch, 8. Juli
10.30 Uhr  	� Müllheim, Gevita Veranstaltungsraum, Haus Vögis-

heim: Wortgottesfeier (G. Lenz)
18.30 Uhr  	� Auggen, Evangelischer Gemeindesaal: KEINE Eucharis-

tiefeier

SEINHAUS
Freie Christengemeinde Müllheim

FR., 03.07.2026, 19.30 Uhr: SEINLOB Lobpreisabend

SO., 05.07.2026, 10.00 Uhr: Gottesdienst (Übersetzung englisch, 
russisch, ukrainisch, französisch). Parallel findet Kindergottesdienst 
für Kinder von 1 bis 12 Jahren in verschiedenen Altersgruppen statt.

DI., 30.06.2026: SOMMER IM GARTEN (Eltern-Kind-Spielenach-
mittag 0-6 Jahre)

Regelmäßige Angebote unserer Kinder- & Jugendarbeit (Ab-
weichung in den Schulferien), Kontakt: info@seinhaus.de.

Royal Rangers (Christliche Pfadfinder - Jungs und Mädchen im 
Alter von 4 bis 14 Jahren), Stammtreffen jeweils freitags um 17.00 
Uhr in Müllheim und samstags um 10.00 Uhr in Heitersheim.

Teen Alive, dienstags 18.00 – 20.00 Uhr (Alter 12 bis 16 Jahre) und 
Kraft Klub donnerstags 19.30 – 21.30 Uhr (Alter 16 bis 25 Jahre). Ju-
gendliche & junge Erwachsene stärken ihre Freundschaft und ihren 
Glauben.  

Kibisch (Alter 9 bis 12 Jahre), Kinderbibelschule, jeweils dienstags 
16.00 Uhr.

Eltern-Kind-Spielgruppe Pusteblume immer mittwochs von 
09.30 – 11.15 Uhr. Anmeldung: pusteblume@seinhaus.de.

Aktuelle Events auf www.seinhaus.de.

Die Christengemeinschaft Müllheim

Sonntag, 5. Juli
10.00 Uhr  Die Menschenweihehandlung
11.15 Uhr  Die Sonntagshandlung für die Kinder
11.30 Uhr  Begegnungssonntag

Liebenzeller Gemeinde Müllheim

Gemeinsam Glauben Leben
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein: 
 
Freitag, 03.07.
TeenSportBibel_GKS-Halle, 17.00 Uhr 

Sonntag, 05.07.
Taufgottesdienst, 10.30 Uhr
(Aufgrund des anschließenden Gemeindefestes wird der Park-

platz gesperrt. Bitte Autos in den umliegenden Straßen par-
ken.) 

Dienstag, 07.07.
Mini-Jungschar (4 bis 8 Jahre) & Jungschar (9 bis 12 Jahre), 17.00 Uhr

Donnerstag, 09.07.
Bibelgespräch, 19.30 Uhr
 
Weitere Infos: 
http://muellheim.lgv.org 
YouTube: LGV Müllheim 
Tel.: 07631/931 8304

Neuapostolische Kirche Müllheim

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir 
Nachbarn, Freunde und Mitbürger ganz herzlich ein.
Die Gottesdienste finden regelmäßig sonntags um 09.30 Uhr und 
mittwochs um 20.00 Uhr statt.
 
Der Vorsteher der Gemeinde, Ulrich Madzek, ist unter der Nummer 
01768 4044599 stets erreichbar.
Der aktuelle Gemeindeplan kann im Internet eingesehen werden, 
und zwar unter: https://www.nak-freiburg-offenburg.de/muell-
heim-freiburg.

FÜR SIE NOTIERT

Klang & Stille 
Meditativer Schweige-Spaziergang um Badenweiler mit Musi-
ker Tilo Wachter. 
Ein Schweige-Spaziergang, auf dem sich Naturgeräusche und me-
ditative Musik mit der Stille verweben: Gehen, Sitzen & Lauschen...
Nach einer kurzen Einführung in das „integralen Hören“ führt uns 
der Musiker & Musiktherapeut Tilo Wachter an seine Lieblingsorte 
am Fuße des Blauen. Im achtsamen Gehen durch Wälder und über 
Lichtungen lassen wir uns an verschiedenen Orten nieder, um den 
Klängen des Waldes und der Stille zu lauschen. Aus diesem präsen-
ten Hör-Raum heraus dienen Wachters Improvisationen als „Film-
musik zur Innenschau der Hörenden“. Ganz leicht verweben sich so 
Innen und Außen: Naturklänge, die eigene Atmung, Stille, archai-
sche Gesänge und meditative Melodien von Duduk und Hang. Es 
entsteht ein meditativer Raum des Erlebens.
 
Sonntag, 12. Juli von 09.30 bis 12.00 Uhr  
Eintritt frei!
Treffpunkt 09.30 Uhr. Von Badenweiler kommend auf der Blau-
enstraße (L140) vorbei an der Klinik „Hausbaden“, nach ca. 300 
m erster Waldparkplatz auf der linken Seite.
Teilnahme auf Spendenbasis. Ein- & Ausstieg jederzeit mög-
lich. Gutes Schuhwerk, evtl. Sitzkissen. Der Spaziergang ist 
nicht rollstuhlgeeignet und fällt bei Regen aus. 
 
Eine Kooperationsveranstaltung von „Müllheim in Stille“ & Tilo 
Wachter. Info: www.tilo-wachter.com 

Diabetiker Selbsthilfegruppe  
Markgräflerland
Wir laden alle Diabetikerinnen und Diabetiker, Angehörigen sowie 
Interessierte herzlich zur Teilnahme ein.
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Termin: 	 Freitag, 03. Juli 2026, 19.00 Uhr
Ort: 	 Begegnungsstätte Elisabethenheim
Zugang: 	� ingang von der Wilhelmstraße durch den Torbogen 

am Markgräfler Museum
Thema: 	 Neues in der Diabetestherapie
Referentin: 	 Dr. Barbara Wildi, Diabetologin, Müllheim 

RepairCaféMüllheiM
Liebe Freunde und Besucher des RCM: RepairCaféMüllheiM,
In zwei Tagen, am Samstag, den 4. Juli 2026, vormittags von 09.00 
bis 12.00 Uhr, ist es wieder so weit: Unser nächstes RepairCafe in 
Müllheim i.M. findet statt.
Wir treffen uns zum gemeinsamen Reparieren wie gehabt im "Ate-
lier Willi 8" der Diakonie. Wir freuen uns über euren Besuch und eure 
Unterstützung. Bringt einfach eure kaputten Sachen und helft mit, 
sie wieder in Schuss zu bringen. Gebt bitte diese Information viel-
fach weiter !
 
Ganz herzliche Grüße
euer RCM-Ehrenamts-Team
gez. Frieder Müller 

Das RCM: RepairCaféMüllheim öffnet am ersten Samstag eines 
Monats von 09.00 bis 12.00 Uhr im Werkraum der Diakonie "Atelier 
Willi 8" in der Fußgängerzone, Wilhelmstr. 8 (im Hof neben der 
Martinskirche rechts neben Bäckerei Kirschner).
Zufahrt zum AtelierHof nur zum kurzen Be- und Entladen ! 
Parkmöglichkeiten bestehen neben der Martinskirche. 

Die Bushaltestelle Markgräfler Platz ist nur 2 Minuten entfernt.

Vortragsreihe von Jonas Büchin: 
"Schwarzwald - Heimat und Mythos" 
(Badenweiler)
2. Wie im Schwarzwald geglaubt wurde
Der Vortrag erzählt die Geschichte der Kultivierung des wilden Wal-
des, der Entstehung der Schwarzwaldklöster und einzelner Sagen 

und Märchen der Schwarzwälder.  Der Vortrag kann bei mildem 
Wetter in der Römischen Badruine in Badenweiler stattfinden.
 
Freitag, 10.07.2026 | 19.30 Uhr, Eintritt frei, Spenden erwünscht, 
Anmeldung  zur besseren Planbarkeit 
erwünscht unter Telefon 07632 218960 oder Mail: info@badenwei-
ler-tourismus.de.
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Ende des 19. Jahrhunderts lebt die bäuerliche Großfamilie Manogg in der malerischen Landschaft zwischen Bodensee und 
Hegau. Nach verheerenden Missernten reicht der Ertrag des Hofes nicht mehr aus, um alle Familienmitglieder zu ernähren. Als 
der alte Bauer stirbt, steht der älteste Sohn Franz vor einer folgenschweren Entscheidung: Die Geschwister müssen getrennte 
Wege gehen. Doch die großen politischen und gesellschaftlichen Umbrüche der folgenden Jahrzehnte stellen die Manoggs vor 
schwerwiegende Entscheidungen, die ihr Leben und ihre Beziehungen für immer prägen.
Eine große Familiensaga aus der Bodenseeregion über Zusammenhalt, Verlust und die Kraft der Heimat in einer 
Zeit tiefgreifender Veränderungen. 

Gebunden mit Leseband | 560 Seiten | 30,00 € | ISBN 978-3-7977-0797-0 | Verlag Stadler, KN    
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